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Vorwort. 


Die Ausarbeitung des vorliegenden Heftes, welches die Auflöſungen 
zu den Uebungsaufgaben in der jüngſt herausgegebenen dritten Auflage 
von Dr. E. Amthor's „Quinteſſenz des kaufmänniſchen Rechnens“ als⸗ 
bald nach deren Erſcheinen liefert, entſpricht einem vielfach der Verlags- 
buchhandlung kundgegebenen Wunſche; ſie iſt aus denſelben Gründen, die 
hinſichtlich der Neubearbeitung des Hauptwerkes in deren Vorwort bereits 
angedeutet wurden, auch dieſes Mal nicht von dem urſprünglichen Ver⸗ 
faſſer der „Quinteſſenz“, vielmehr von den neuen Herausgebern ſelbſt 
beſorgt worden. Dieſelben haben, ſoweit es ſich mit den veränder— 
ten, durch die neuen Münz-, Maß- und Gewichtsverhältniſſe gebotenen 
Geſichtspunkten bei der erneuten Geſtaltung dieſes Rechenbuches vereinigen 
ließ, in gleicher Weiſe, wie ſie einen Theil der früheren Uebungsaufgaben 
beſtehen laffen konnten, auch die entſprechenden Löjungen wieder mit auf- 
genommen. Daß letztere zuvor einer durchgreifenden Reviſion unterzogen 
wurden, iſt ſelbſtverſtändlich, wenn ſich hierbei auch nur in ſeltenen Fällen 
eine nicht völlig befriedigende Korrektheit herausſtellen ſollte. Denn man 
hatte die gewiſſenhafte Ausführung jener früheren „Auflöſungen“ einem 
in Theorie wie Praxis gleich erfahrenen Meiſter der Rechenkunſt zu ver— 
danken, dem als Mathematiker und als jetzigen Herausgeber einer ange- 
ſehenen Zeitſchrift über das Verſicherungsweſen wohlbekannten Herrn Pro- 
feſſor Dr. H. Th. Kühne, welcher nicht nur viele Jahre hindurch die 
mathematiſchen Wiſſenſchaften, insbeſondere die Arithmetik, an einer höheren 
Schule gelehrt, ſondern auch infolge vielfach ausgeführter größerer Arbeiten 
aus dem Gebiete des Finanzweſens eine hohe Fertigkeit im praktiſchen 
Rechnen erlangt hatte. 

Für die Richtigkeit der Auflöſungen zu den zahlreichen neuen Muf- 
gaben können die Herausgeber der neueſten Auflage des Hauptwerkes um 
ſo ſicherer einſtehen, als ſie ſelbſt zugleich dieſe neuen Aufgaben ſowol 
innerhalb ſchon früher beſtandener Kapitel wie in neu hinzugefügten Para- 
graphen ihrerſeits aufgeſtellt haben. Letzteres gilt namentlich von den 
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innerhalb des allgemeinen Theiles ganz neu eingeſchalteten „praktiſchen und 
kombinirten Repetitionsaufgaben“ ſowie von deren Löſungen. Noch wei- 
ter gehen die betreffenden Aenderungen und Neugeſtaltungen bezüglich des 
zweiten, durch bie neuen Münz- und Mafverhältniffe noch inniger berühr⸗ 
ten ſpeziellen Theiles, in welchem die Uebungsaufgaben zu gut drei Vierteln 
theils weſentlich zu verändern, theils ganz neu zu geſtalten waren. 

Erſcheint es nun bei aller aufgewendeten Sorgfalt möglich, daß jid) 
ſchon infolge der techniſchen Schwierigkeiten des Druckes einer meiſt aus 
Zahlen beſtehenden Schrift vielleicht hier und da eine vereinzelte Snforrett- 
heit finden ſollte, jo darf die Verlagsbuchhandlung für einen ſolchen vor- 
ausſichtlich nur ſeltenen Ausnahmefall wol den Wunſch ausſprechen, daß 
ihr dergleichen Anſtände, zur thunlichſten Berückſichtigung bei einer ſpäte⸗ 
ren Auflage, freundlichſt mitgetheilt werden. In dieſem Sinne ſeien nicht 
nur die Abnehmer dieſes Buches, welche daſſelbe zum Selbſtſtudium be- 
nutzen, ſondern namentlich auch die Herren Lehrer an kaufmänniſchen Lehr⸗ 
anſtalten darum erſucht, etwaige Abweichungen, die ſich ihnen beim Unter⸗ 
richte in der Ausrechnung einzelner Uebungsaufgaben darbieten ſollten, 
gütigſt zur Kenntnißnahme der Verlagsbuchhandlung zu bringen. Um 
nämlich den Umfang und infolge deſſen den Preis für dieſes Heft ſo 
mäßig als möglich zu halten, erſchien es geradezu angezeigt, die ausführ- 
lichere Darlegung des Löſungsganges nur bei ſolchen Aufgaben abzudrucken, 
welche ohnehin einen mehr zuſammengeſetzten Löſungsweg bedingen und bei 
denen eine genauere Entwicklung als Probe oder Muſter für die im Sinne 
der „Quinteſſenz“ ſelbſt verfolgte Methode gelten kann. 

Indem wir mit Herausgabe dieſer Schrift, wie jhon oben hervor- 
gehoben, einem vielſeitig ausgeſprochenen Wunſche entgegen kommen, glauben 
wir zugleich, Lehrern wie Lernenden den Werth des ihnen lieb gewordenen 
Rechenbuches wo möglich noch zu erhöhen, und hoffen, daß die „Auf— 
löſungen“ bei angemeſſenem Gebrauch auch den wünſchenswerthen Nutzen 
bringen werden. 


Leipzig, im Dezember 1874. 
Die Verlagsbuchhandlung von Otto Spamer. 
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Auflölungen 
LE 


Aufgaben zur Uebung 


in 


Dr. T. Amthor's 
„Quinteſſenz des kaufmänniſchen Rechnens“. 


Dritte umgearbeitete Auflage. 


Erſte Partie. 
Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 
(„Quinteſſenz“ Seite 15 bis 176.) 


I. Rechnungsvortheile bei den vier Spezies. 
(„Quinteſſenz“ S. 15—48.) 
§. 3. Multiplikation unbenannter Zahlen. 
Löſung der Aufgaben von S. 18 oben. 


92665996. 3) 9457677792. 
119854581. 4) 11558016254. 


8.8. Zerlegung des Wultiplikators in Anterfaßtoren. 
Löſung der Aufgaben von S. 21 oben. 


1 
2 


) 


1) 754839 X 0X 9 = 47554857. 4) 85325 K 7 47 4180925. 
2) 549815 X 8 X 8 = 35188160. 5) 235748 X 7 X 8 = 13201888, 
3) 75425 X 6X 6 = 2715300. 6) 9040567 X5 X 7 = 316419845. 


8.9. Theilung des einen und Vervielfältigung des andern Faktor. 
Löſung der Aufgaben von Seite 21 Mitte, 


1) 50x 7= 350. 7) 900 K 8- 7200. 
2) 70x 9 = 630. 8) 1100 x 4 = 4400. 
3) 90x 11 990. 9) 700x 7- 4900. 
4) 100 X 8- 800. 10) 5000 x 7 = 35000. 
5)300 x 11 — 3300. 11) 10000 x 8 — 80000. 
6)500 x 9 — 4500. 12) 9000 x 6 — 54000. 


$. 11. Der Multiplikator eine Zahl in der eine andere ff. 
Löſung der Aufgaben von S. 22. 


1) 4346 x 497 3) 8073 x 848 5) 45734 x 9616 
30422 64584 731744 
212954 387504 4390464 
2159962; 6845904; 439778144; 
2) 24953 X 14412 4) 7437 & 1296 6) 1969 x 6513 
299436 89244 25597 
3593232 713952 127985 
359622636; 9638352; 12824097. 


§. 12. Der Multiplikator eine den Zahlen 100 ff. nahe liegende Zahl. 
Löſung der Aufgaben von S. 23 oben. 


1) 467800 
— 23390 


444410; 


2) 8986000 
53916 
8932084; 
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3) 476350000 
142905 


176207095; 


1* 


4 Löfung der Aufgaben aus dem aligemeinen Theile. ar 


. 4) 28051800 5) 463212000 | 6) 8796000 
— 93506 — EEN 411744 — 4398 
27958294; 462800256; 5791602. 


$. 13. Multiplikation mit aliquoten Vruchtſeilen von 100 und 1000. 
Löſung der Aufgaben von S. 24 oben. 


537421 X 50 = 53742100: 2 = 26871050; 
X 33% = . . . .: 3 = 17914033!/,; 
* 25 = 4 = 13435525; 
* 20 = s 5 = 10748420; 
x 16% = A 6 = 8957016?/,; 
* 121^, = : 82 6717762133 
* 11% = 9 = 59713444/,; 
x 97511 :11 = 4885645°/ 1; 
x 8 = , . 112 = 44785081/,; 
x 662, = 53742100 x 87 = 53742100 
— 17914033 — 6717762), 
35828066?/, ; 47024337 ½; 
x 75 = 53742100 e 
: x 41 53742100: 3 = 
— 13435525 — hs 119140331], 
40306575; E E. 44785081), 
X 80 — 53742100 22392541¾; 
* x 58¼ = 53742100 : 2 
22871050 
* 831), = 53742100 au 4478508!/ 
.——. 89510167/, —313495881 ee 
44785083!/, ; K 
x 37 = 53742100: 4 = X 91°, = 53742100 
13435525 — 4478508), — 
+ 6717162!/, 49263591?/,; 
20183281 /4; X 133!/, = 53742100 
x 62!/, = 53742100: 2 = + 17914033!/, 
26871050 ror, 116561331/,; 
+ 67177622), d: 
33588812½; 
x 333!/, = 537421000 : 3 = 179140333 ½¼; 
X 166% = . . :6- 895701662/,: 
* 125 = 8 = 67177625; 
* 250 = :4 = 134355250; 
* 500 = : 2 — 268710500; 
X 666¼ = 537421000 X 625 = 587421000: 2 = 
— 179140333?/, 268710500 
3582806662/,; + 67177625 
X 833¼ = 537421000 335888125; 
— 895701662/, 
4471850833!/, ; 
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Löſung ber Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 
-X 375 = 537421000 : 4 = x 875 = 537421000 
134355250 — 67177625 
+ 67177625 470243375. 
201532875; 


$. 16. Divifion ohne Anterſetzen. 
a) Löſung der Aufgaben von Seite 25 oben. 


1) 99567. 3) 614667. 5) 5564. 
2) 19498. 4 4732. 6) 61544, 
b) Löſung der Aufgaben von Seite 25 Mitte. 
1) 21122. 4) 314% 7) 24445]... 
2) 954% 5) 4132/10 8) 9429]. 
3) 34017... 6) 10387, 5. 9) 4428/11 
c) Löſung der Aufgaben von Seite 25 unten. 
1) 567854635: 21 4) 78678543654: 234 — 
4 1404 45472169 
NI. 121 84577215 
270406969), ; SEILER 
2) 9876547868 : 68 — BEEN 
05692346 5) 14567864748 : 98 = 
3312223 74306690 
145243351; 48651671 
3) 4789654329 : 38 — 148651681 ' on; 
92163038 6) 78698986427 : 346 = 
2 11211 47658826 
e... 95582467 
126043534" /,, ; 21112 2 
22745371780 


$. 17. Zerfällen des Divifors in Faktoren. 
Löſung ber Aufgaben von S. 26 oben. 


1) 3264: 4 = 3) 24528: 7 = 5) 62650: 5 
816: 12 — 3504:8 — 12530: 5 
68; 438; 2506 : 7 
358; 
2) 18288: 8 = 4) 39420: 9 = 6) 1260864 : 12 
2286 : 9 = 4380:12 — 105072 : 12 
254; 365; 8156. 


$.18. Divifion mit 10, 100, 1000 u. f. w. 
Löſung der Aufgaben von ©. 26 unten. 
1) 73,87; 3) 70568% ; 
2) 51,638; 4) 9859/. . 
§. 19. Divifion mit aliquoten Bruchtheilen von 10, 100, 1000. 
Löſung der Aufgaben von S. 27 oben. 
1) 8434 X 100 = 2) 17583 X “hoo = 
674,72. 52,749. 
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6 Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


3). 49078 X Ile = 4) 8978 X Ten = 
185,948. 53,838. 


§. 20. Refolution höherer Horten in niedere. 
Löſung der Aufgaben von S. 28. 


1) 813 4. 3) 2790 . 5) 5034 22 
5013 gr. 4) 419 gt. 497 Liter. 


&.21. Reduktion niederer Horten in höhere. 
Löſung ber Aufgaben von S. 29 oben. 


1) 0 Ap DR 2 sez y 
2) eo ^f 5 24 44 
3) ”/ 100 Ak 6) * p^ Fuder. 9) 36/100 £ 


$.22. Divifion mit Sinern. 
Löſung der Aufgaben von S. 29 unten. 


1) 9 Be 14 8 8 A 4) 70 ay 335], zz. 
31 £ 13 sh. 11 d. 10 Bko. 9 Pud "éi 
90 af 6 gr 9 A. 10 Schffl. 19?/, Liter. 


8.23. Vortheilhafte Divifion in Thaler und Gulden. 
Löſung der Aufgaben von S. 30. 


1) 8 42 4 5) 15 af 26 agr. 
2 dan 26 agr. 6) 62 af 19 agr 
3) 18 af 29 an 6 A. 7) 6 au 34 . 

4) 11 4% 59 zs 8) 4 au 55 zs 

$. 24. Zerlegung des Divifors in Faktoren. 
Löſung ber Aufgaben von S. 31 oben. 

E MU EU y Cu 15 
2) — ay 321], 4 £ 19 sh. CN 
3) 3 0% 291], ze e 3 4 6 sh. 35/, d. 


8.25. Sin Vortheil durch Daene des Veſtes der höheren Horte in einen Bruch. 
Löſung der Aufgaben von S. 31 Mitte. 
1) 123 ay 22 2. 4) 11 £ 19 sh. 
74 Ld ora 52 gt. 221 £ 17 sh. 104. 
3) 109 CX 3 f. 6 4. 58 af 22 agr 3 A. 
§. 26. Divifion in benannte Zahlen, deren Reduktionszahl 10, 100 ff. iff. 
Löſung der Aufgaben von S. 31 unten. 


1) 12 23½ et, 3) 30 Rb. 76½ Kop. 5) 3 Ak 11 A. 
2) 102 Cup T9 Ar 16 Gf 14 €. 6) 7 Apk 32 G. 
§. 7. Divifion durch 10, 100, 1000. 

CAS der Aufgaben von 92 32. 
1) 497 af 19 cb? 150 8. 2 af 29 agr Billa G. 
2) 1% 35%) 00 zz N MP 
3) 5 K 12 sh. 1040, d à zs gc % . 


up ein ee 


Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 7 


6. 28. Der Diviviſor das Mehrfache einer Nedußtionszahl der höheren Horte. 
Löſung der Aufgaben von S. 33. 


1) — af 8 an 9 G. 4) — £ 14 sh. 9 d. 7 E 
af A . . 5) — 4 12 sh. 10½ d. 8 = oa o 
3 Gh 1 zs 6) — £ 19 sh. — d. 9) — 17¼ 2z 


F. 29. Divifion mit einem Prude. 
Löſung der Aufgaben von S. 34. 
1) 17 12 gn 6 A. 3) 25 ay 28 zz. 5) 3 af 5 agr 97/, A. 
2) — £ 12 sh. 2% d 8.4k 14], A. 6) 5 ap 2195], zz 
$.30. Divifion einer benannten Zahl in eine benannte. 
Löſung der Aufgaben von S. 35. 
1) 127 Zwanzigmarkſtücke u. 4 % 27 .zz Reſt. 4) 112853 prp. Scheffel. 
2) 59 Kraß. 5) 135 Zwanzigmarkſtücke 
347 Fünffrankenſtücke. u. 6 af Reſt. 
8.31. Multiplikation mit Einern. 
Löſung der Aufgaben von S. 36 oben. 
1) 267 af 10 n 3) 138 £ 5 sh. 5) 2115 ay 44 zz. 
2) 147 £ 14 sh. 8d. 4) 467 £ 7 sh. 3d. 6) 716 Spec. 36 fl. 
8. 32. Vortheile bei ber Multiplikation von Thalern und Gulden. 
Löſung ber Aufgaben von ©. 36 unten. 


1) 53 aw 42 = 5) 194 af 7 gr 
2) 119 4% 24 or. 6) 25 af 10½ agr 
3) 165 ax 12 2 7) 94 af 26 rn 8 A 
4) 154 af 21 agr 8) 479 ay 44 zz. 


F. 33. Zer fällen des ane in Faktoren. 
Löſung der Aufgaben von S. 37 oben. 
1) 394 af 15 apr 3) 101 Ak 75 A. 5) 602 £ 19 sh. 3 d. 
2) 2911 4% 30 zz. 4) 1991 £ 10 sh. \ 50 af 12 sgr 
F. 34. Der Multiplikator eine nicht genau in Faktoren zerlegbare Zahl. 
Löſung der Aufgaben von S. 37 unten. 
? 1978 af 8 agr. R 891 Ak 80 A. 5) 246 ay 35 ½½ zz. 
2) 4559 ay 28 zz. 3845 af 8 agr 3 G. a 207 € 191), sh. 
8.35. Multiplikation ungleich benannter Zahlen des reinen Dezimalſyſtems. 
Löſung der Aufgaben von S. 38. 
1) 313 Rb. 56 Kop. 3) 717 $ 59 &. 5) 2531 A. 55 . 
2) 853 quf 44 Mr 139 d 16 . 6) 1591 £ 74 ez. 
$. 36. Verwechſelung der 2oenenmugeir. 
Löſung der Aufgaben von ©. 39. 


1) 371 aw. 4) 66.44 24 . 7) 11.44 6 A. 10) 19 aw. 
2) 44 &. 5) 108 £. 8) 119 27 sr. 11) 11 af. 
109 af. 84 £7 sh. 1 12 7 . 12) 106 £4 ch. 
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Loſung der Aufgaben aus dem allgemeinen T Theile. 


F. 37. Verwandlung der niederen Sorte in einen Bruch der höheren 
Löſung der Aufgaben von S. 40 oben. 
a. 1) 157 of 20 agr 5) 42 € 15 sh. 9) 851 Ak 371), A. 
2) 262 ay 40 2. 6) 412 K 16 sh. 10) 2 ay 7*/, z 
: 10 AK 871/, A 7) 1 sh. 2½ d. 11) 13 4 8 A. 
11 % 37 ½ 9. 8) 490 af. 12) 2 af 10 yr 
Löſung der Aufgaben von S. 40 unten. 
b. 1) 191 af 12 Ans 5) 4 af 24 wy 1% A. 
2) 24 au 10 zs 6) 24 Æ 12 sh. 9 d. 
242 AK 50 A. 7) TÆ 17 sh. 1 d. 
4) 102 Ax. 8) 630 Ak 56 A. 


§. 38. Der Zähler des Bruchs hinter der ganzen Zahl iff größer als 1. 
Löſung der Aufgaben von S. 41 Mitte. 


1) 789 of 22 agn 6 . 3) 130 % 24.27 5) 36 AK 681], A. 
2) 236 a 36 z-. 194 Ak 97 3. 6) 132 af 17 mp. 


$, 39. Der Zähler des reinen Bruchs iff der ganzen Zahl des gemiſchten 
ruchs gleich. 


Löſung der Aufgaben von Seite 41 unten. 
1) 66 of 12 n. 3) 30. % 3 . 5) 1625 ay 371, m. 
2) 9 GH. 4) 715% 12 .z7. 998 af 12 jr 


F. 40. Der Multiplikator ein reiner oder vermiſchter Bruch ff. 
a) Löſung der Aufgaben von Seite 42 Mitte. 


1) 6 af 2 apr 3) 2835 af 25 pr 
2) 145 As. 36 Ge. 318 Ak 50 A. 
b) Löſung ber Aufgaben von Seite 43 oben. 

1) 75 af 29 agr 5) 116 Ap 62 A. 
2) 41% 42½ r. 6) 67 £ 15], 2 

3) 35 £ 5 sh. 7) 50 ay 21°), 
4) 171 Gv 1 Mr 8 128 auf 90 aie 


§. 41. Die Waarenzahl von der Veſchaſſenheit 500, 600 u. f. w. 
Löſung der Aufgaben von Seite 43 Mitte. 
3 466 af 20 agr 3) 130 . 5) 1300 aw. 
22 AK. 1075 aay 43 zr. 62 Ak 31J, A: 


§. 42. Multiplikation mit 100 und 1000. 
Löſung der Aufgaben von Seite 44. 


1) 125 ay. 5) 43 af 10 agr 

2) 233 a£ 10 sgr 6) 259 af 5 agr 

3) 75 Æ 1351 % 30 27. 
4) 137 af 15 «gr 8) 133 aw. 


§. 43. Zerlegung des Preiſes oder der Waarenmenge in aliquote Theile. 
Löſung der Aufgaben von Seite 46. 

1) 699 ay 4 zz. 3) 376 Ak 88 A. 5) 148 aH 91/, zz. 

102 af 21 sgn 4) 58 £ 10 sh. 6) 1066 £ 8 sh. 
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Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 9 
A 246 qu 10 Ad: 9) 4489 ag 8 zz. 11) 2878 ay 45 22 
8) 286 Su, 16 Mr 8 500 ag 18¼ agn 12) 2542 O2. E B. 
&.44. Zerlegung der Waarenzahl. 
Löſung der Aufgaben von Seite 47. 
a) 1) 12811 r5 A. 5) 55 au 4% zr. 
2) 5 4% 56 / 2z. 6) 47 af. T agr. 
3) 24 Rb. A15], Kop. 7) 1683 eet 880% Mk 
) 24 % 22 agn 10% A. 8) 38 Cf 88 Mr 
Löſung ber Aufgaben von Seite 48. 
1) 3972 ay 53 27. 11) 144 af 29 %. 25/,, A. 
2) 713 Æ 14 sh. */,, d. 12) 1448 Ak 21 G. 
3) 2052 af 29 yn 10!/, . 13) 2462 af 3 wr 11% A. 
4) 1890 Ak 42 A. 14) 6396 Ak 55 A. 
5) 3679 of 19 ay 12/, 4. 15) 1614 6% 84 ½% Mr 
6) 13027 Ak 48½ A. 16) 4754 £ 15 sh. 
7) 1465 C/ 8/10 A 17) 1576 £ 1½ sh. 
8) 2067 ££ 7 sh. 860% d. 18) 1629 af 9 gr 3 G. 
9) 497 4% 19 4. 3 A). 19) 18770 af 22 . — A. 
0) 103 £ 11 ch. 4% % l. 20) 621 af 17 a 104/,, A. 


IL Dezimalbrudreduung. 
(„Quinteſſenz“, Seite 49—62.) 
F. 46. Teſen der Dezimalbrüche und Verwandlung derfelden f. 


9 T B) 100° $ E RER 
678/100 6 dr, 10 / 00000 
wm 11 "ley 
14%/ 000 12) 4862/10000 
$. 47. Schreiben der Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 50 unten. 
1) 4,7. 5) 0,024. 9) 5,00006. 
2) 5,01. 6) 0,163. 10) 0,00013. 
3) 6,13. 7) 4,013. 11) 4,0217. 
4) 13,002. 8) 0,0019. i 0,0000108. 
&. 48. Verwandlung gemeiner Brüche in Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 52 oben. 
1) 0,875. 6) 0,0 20833. 11) 0,25 ay. 
2) 0,625. 7) 0,166666 ... 12) 0,0125 af. 
7 0,8125. 8) 0,333333 ... 13) 0,015 ag. 


— SEI ta 
2 D 
e 
re 
s 
e 


4) 9,75. 9) 0,057262 ... 14) 0,375 d. 
5) 18,571428... 10) 0,636363... 15) 0,5625 Ax. 
§. 49. Tlddition der Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 52 unten. 
2 306,1036. 3) 41,341. 5) 152,283. 
2) 418,91464. 4) 5315,99266. 
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10 Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


§. 50. Subtraktion der 


Dezimalbrüche. 


Löſung der Aufgaben von Seite 53 oben. 


2) 4,23. 4) 130,48. 6 


1) 16,780. 3) 0,343. 5) 72,23454. 
0,727. 


7) 3,92569. 
8) 0,43444. 


$. 51. Multiplikation ber Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 53 unten. 


2 223,344. 2 2,20818. d 0,01330. 


2) 187,3856. 4) 0,1643. 6) 0,00168. 

& 52. Divifion der Dezimalbrüche. 

Löſung der Aufgaben von Seite 54. 
1). 9/95. 7) 16,959064 ... 13 
2) 0,7942. 8) 14,652015 ... 14 
3) 0,025. 9) 28,8214... 15 
4) 0,0376. 10) 1,1814... 16 
5) 2500. 11) 001445 ... 17 
6) 24000. 12):9,27. 18 

F. 53. 


Löſung der Aufgaben von Seite 55. 


1) 1,9096. 2) 0,063. 3) 0,582 


. 4) 5,12. 


7) 0,59624. 
8) 0,000045. 


42,0588... 
75. 


5) 95,7457. 


8.54. Multiplikation und Divifion der Dezimalbrüche mit 10, 100 ff. 
Löſung der Aufgaben von Seite 56. 


2) 0,94. 4) 93,3. 


2 7553,4. R 6,4213. 


5) 0,647. 
6) 0,00546. 


& 55. WUbgekürzte Multiplikation der Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 57 oben. 
1) 273,9777. 2) 41,4561. 3) 0,004 78. 
& 56. WUbgekürzte Divifion der Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 57 Mitte. 


1) 83,5309. 2) 8,802245. 


3) 4,6720. 


4) 1185,5732. 


4) 0,1819. 


& 57. Verwandlung niederer Horten in einen Dezimalbruch der höheren Horte. 
Löſung der Aufgaben von Seite 60. 

1) 54,889 af. 8) 8,339 Boy. 15) 

2) 1,642 of. 9) 12,911 BP. 16) 


3) 5,069 aj. 10) 8,446 ay. 17) 
4) 8,992 £. 11) 5,792 aw. 18) 
5) 3,675 £. 12) 15,071 4% 19) 
6) 2,108 £. 13) 8,164 Ld’oraf. 


7) 9,833 BP X. 14) 2,842 Ld'orag. 
8. 58. Refolvirung benannter Dezimalbrüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 61. 
5) 1B 6 2 3,84 4. 
6) 4 Rgdr. 5 Mk. 9,856 fl. 
7) 157½ Liter. 
8) 3 n 12 df. 102½ gr. 


1) — af 25 . 11,148 A. 
2) — af 2 % 1,9 A. 

3) 91 C,. 3,9424 Ounces. 
4) 1 Bril. 0,2288 Maß. 
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5,186 Ld'oraf. 
28,735 Tonnen. 
13,790 f. preuß. 
15,822 Ohm beff. 
4,125 Scheffel. 


20) 6,148 éi 


Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


* 


S ) H "ee ctf 1 le efd-, 46. 
8. 59. Anwendung der Dein eee dezimalgetheilte Geld-, Maß 


Löſung der Aufgaben von Seite 62. 


1) 0,02 dy. 8) 4,002 ag. 

2) 1,34 Dollar. 9) 21,5 Liter. 

3) 0,6 Neuloth. 10) 1,996 Hektoliter. 

4) 0,088 ny. 11) 4 £ 32 €. 

5) 0,203 Kg. 12) 694 Pond 6 Ons 8 Lood. 
6) 0,0404 Hektometer. 13) 3 Ak 5½ A. 

7) 4,145 Meter. 14) 222,237... Gramm. 


1) 


2 


— 


3) 


4) 


III. Die wälſche Praktik. 
(„Ouinteſſenz“, Seite 63—79.) 


F. 60. Zerlegung niederer Horten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 65. 


13 Ries — Buch — Bogen = 13 x 1 Ries. 
1 er " z- ZP von 1 „ 

" dn, dëi LE KÉ von 1 „ 
— „ — „ 12 , = Ya von 1 Buch. 
NN 6 D = KÉ von 1 D 
— = 4 2 Ye von 1 „ 


H M" ==? 
13 Ries 11 Buch 22 Bogen. 


50 /. — th. — Quent. 
25 


lj, von 1 £e 


D WAZ " E von HP Ce. 
2 " iy EET " 110 von 25 éi. 
½ von 25 éi. 

>, 1 " Cas von 1 . 8 Lth. 


ess 
| 
MUMU 


l|, von 2 $tb. 
Se e ut E l|, von 2 9tb. 
78 C. 26 vm 3 Quent. 


17 (f. — t5. — Quent. 


17 mal 1 4. 

lj, mal 1 £f. 

lj, mal Léi 

lj von 15 Lth. 

/ von 1 gt. 5 Ot. 


V e " 1 " 9 von 3 Qt. 
17 4426 Lth. 9 Ot. 
7700 VV. = 77 mal 1 € 

50 „ = If von 1 U 

25 „ = ½ ͤ8von 50 K. 

10 „ = !/ von 50 éi. 


2 „ = ![, von 10 K. 
7787 4. 


http://rcin.org.pl 


r N ar i, ER, 
12 Löfung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


5) 6600 J = 33 mal 200 df. 
100 „ = ½ von 200 di 
50 „ = ½¼ von 200 éi 
10 „ — ½¼ von 504 
5 „ = Als von 10. 
1, = ½ von 54 
6766 . 


6) 10 Did. — St. = 10 mal 1 Dir. 
3 „ 4, = ½ mal 10 Dip. 
— A nin 
13 Dip. 10 St. 


7) 5 Tom. — 7. — Qrt. — éi 5 mal 1 Tonne. 


cl "E e E WPS ee VP mal 1 Tonne. 
ET D (quo Wu uy y^ mal 10 £7: 
ea " "CI EIL I ZA mal 5 £7. 
Par MF CS p oe „5 = 1 0 mal 2 : 2 Ort. 
LJ pecu re ee H 14 " = 1 2 mal 1 Ort. 
a " Eh i co " 7 o = af, mal 14 f. 
= 2^ d Al 4 „ = 1, mal 1 Ort. 


" " Hi H 
5 Sonn. 17 . 3 Ort. 25 . 

8) 7 Fuder — Eimer = 7 mal 1 uber. 
=, ½ mal 1 Buber: 
— „ „ ½ mal 10 Eimer. 
„ ko ves mal 4 Eimer. 

7 Fuder 21 Eimer. 


9) Taf — gr — A = 7 mal 1 . 
"en. F KC mal 1 ag. 
— „ „ 6 „ = ik mal 15 gr. 
io mal 7 ½ gr. 


= 3 mal 1 £. 
" 10 NSL DN CE in mal 1 a£. 
— 3 D H y = 1/3 mal 10 sh. 


m iR d 10 "m = U^ mal 3 sh, 4 d. 
Set WIE TR ON 5 " = „ mal 10 d. 
3 £ 14 sh. 7 d 
11) 9B — 8 — A = 9 mal 1 Be. 
Kai 8 en ef? mal 1 BP%. 
Kg " 8 po = M mal 8 b. 
ET a 8 p = do mal 2 8 8 4. 
" parre 1 " = 35 mal 8 A. 
OB xii B 5 4. 
19) 7 Ld'or$ — gt. = 7 mal 1 Ld orsg. 
— DAN up mal 1 Ld'or. 
Set " 6 n = he mal 24 gt. 
= D 1 p = AE mal 6 gt. 


7 Ld’or»£ 31 gt. 
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Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


F. 64. Preisrechnungen. Preiſe per Einheit und Mehrheit. 
Löſung der Aufgaben von Seite 69 — 70. 


15 Ak 30 G. 


18 af 17 ae 7 A. 


D BUND ra 
e 
e 
& 
— 
© 
EI 
Ce 
£g 


226 a4 1 v. 
9) 65 4% 12½ zz. 
10) 92 Ak 55 4. 
11) 282 % 50 £z. 


12) 135 £ 12 sh. 3 d. 


13) 1268 a 48!/; 27 


14) 450 % 23 . 2 . 


15) 205 Ak 81 4. 


16) 178 £ 19 sh. 4 d. 
1898 £ 17 sh. 1 d. 
18) 2539 ax 47 zz. 
19) 250 K 81 A. 
20) 172 œ 3 zz. 
21) 130 af 6 yz 3 A. 
22) 86 £ 12 sh. 8 d. 
23) 3754 Ak 51 A. 
24) 75 af 28 agr. 10 A. 
25) 4126 af 29 sgr 
26) 308 af 6 sr 41 A. 
om 25 KC 2 sh. 11 d. 
28) 4265 Au. 16 €. 
29) 2039 A. 51 €. 
30) 906 Au. 18 ez. 


F. 65. »Praktifhe Nepetitions- Aufgaben. 
Löſung der Aufgaben von Seite 72. 


1) Ak 477. 

2) p: 158. 12!/, 4) 
3) Ak 212. 10 
4) ay 622. 6 zs 


A 


5) 4% 3190. 44 ze 


6) AK 1482. 


19) a4 117. 2 27. 
20) Ak 232.13 A. 
21) a4 233. 18 zr. 
22) a4 1315. 

23) a4 5601. 28 22 


7) Ak 3938. 20 A. 
8) a 435. 18°/, 2z 


9) af 384. 9 agr 
10) a£ 146. 7. 6 4. 


24) Ak 631. 22 A. 
25) Ak 234. 44 A. 
A. 
A 


26) Ak 315. 45 
28) AK 111. 20 A. 


11) af 98. 12 sgn 
12) a£ 96. 18 agr 
13) a£ 601. 10. 6 
14) af 100. 
15) wë 320. 
16) af 124, 
17) af 285. 
18) af 33. 27 agr 


A. 


7. 6 H. 
17 agr 


21. 8 4. 


27) af 333. 3. 8 
29) Ak 599. 52 A. 
30) 4% 1121. 45 2, 
31) a 200. 41 2 
32) Ak 108. 10 4. 
33) af 141. 7. 6 A. 
34) au 45. 32 27. 
35) Ak 10. 52 A 
36) Ak 6. 82½ A. 


867. Redukfionen von Thalern. 
Löfung ber Aufgaben von Seite 75. 


wd 1818. 72 od. 
" 1138. 37 "Mon" 
" 1357. 63 "ou 
„ 2802.68 „ „ 
„ 4999. 66 „ „ 
„ 1131. 54 
” 1264. — "on 
" 231. 37 "ow" 


as 2121. 51 od. 


1398. 6 
1583. 54 „ 
3269.48 „ 
5832. 56 
1320. 8 
1474. 40 
269. 56 „ 


Ak 3637. 44 ob. 4546. 
„ 2276. 74 „ „ 2845. 
„ 2715. 26 „ „ 3394. 
„ 5605. 36 „ „ 7006. 
, 9999.33 „ „12499. 
„ 2263. 8 „ „ 2828. 
„ 2528. — „ „ 3159. 
„ 14602; 0E 1,5. es. 
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"bó 


14 9ójung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 
9) Gu. 128. 67 od. % 150. 7 od. Ak 257. 34 ob. Æ. 321. 69. 


100p. DOES, Lee, Sege, 8... | 768-85) 
8.68. ReduKfionen von öſterreichiſchen Gulden. 
Löſung der Aufgaben von Seite 76. 
1) a£ 823. 1. 2 od. % 1440. 19 ob. AK 2469. 12 od... 3086. 40. 
2) „5260. 2. 5 „ „ 9205. 8 „ „ 15780. 24 , „ 19725. 30. 
3) , 2304.15. 7 „ „ 4032.55 „ „ 6913. 56 „ „ 8641.95. 
4) „6008. 6.10 „ „ 10514. 24 „ „ 18024. 68 „ „ 22530. 85. 
B) , 8785. 28. — „ „ 6625.28 „ „ 11357. 80 „ „ 14197. 25, 
6) „ 6584. 10. 10 „ „ 11522. 38 „ „ 19753. 8 , „ 24691. 35. 
7) „ 2140, 19. 7 „ „ 3746. 9 „ „ 6421.09 „ „ 8027. 55, 
8) „5102.26. 5 „ „ 8930. 2 „ „ 15308. 64 „ „ 19135. 80. 
Y „ 782, 18. 4 „ „ 1281. 58 „ „ 9197. 52 „ „ 746.9 
10) „ 3621.12. — „ „ 6337. 27 „ „ 10864. 30 „ „ 13580, 25. 
§. 69. Reduktionen von ſüddeutſchen Gulden. 
Löſung der Aufgaben von Seite 77 oben. 
1) af 500. 13. 3 od. %% 750. 66 od. A‘ 1501. 33 ob. Æ 1876. 65. 
2) „ 463.16. 9 „ „ 695.94 „ „ 1390.68 „ „ 1738. 34. 
3) „ 385. 2. 9 „ „ 502. 64 „ „ 1005.98 „ „ 1256. 60. 
r , , e “bo 
F „ 899.44 , , 408. 4. 
E) 0.15. 2, . 465.75. „ 991. 50 „ „ 1104.88. 
7) „ 428.19. 10 „ „ 642.99 „ „ 1285.98 „ „ 1607.48. 
8) . 500.15. 8 „ „ 161.26 „ „ 1522.62 „ „ 1808, 15 
9) „ 444. 5. — „ „ 666. 25 „ „ 1332.50 „ „ 1665. 62. 
10) , 131. $, 4 „ „ 190. 6 „ „ 881. 34% „ 6. 0 
& 70. Reduktionen von Francs. 
Löſung der Aufgaben von Seite 77 unten. 
1) 4$ 329. 6. 6 od. C 493. 82 od. % 576. 8 od. AK 987. 64. 
i v $155. 5. ri 
Daran. 388971 .;. . 1818, 10.2. 2265. 09: 
4) „ 9408. 8. 8 „ „ 3604.94 „ „ 4205. 45 „ „ 7209. 88. 
„in 29011. 56 . yi 9000; 9 „ „ 4545. 1 
6) , 2633.92. 4 , , 3950.62 , „ 4609. 3 , , 7901.94. 
7) , '886. 7.10 „ „ 1964,39 , „ 1408.27 „ „ 2689.18. 
8) , 9044. 4. T „ „ 9061. 8 „ „ 8578. 1 „ „ 6123. 46. 
T N "S105 era, 
10) „ 1448. 16. 10 „ „ 2172.84 „ „ 2534.59 „ „ 4345. 68. 
$. 71. Reduktionen von Wark. 
Löſung der Aufgaben von Seite 78. 
1) a8 411.15. 7 od. Euf 617. 28 od. % 720. 10 ob. Æ. 1543. 20. 
$25 .2B1.96, BE E Rn 270868. 18-2... 998249. 
3) „ 1152. 7.10 „ „ 1728.39 „ „ 2016.97 „ „ 4320.98. 
4) „ 1522. 18. 11 „ „ 2283. 95 „ „ 2664.36 „ „ 5709. 86. 
5) , 1892.99. 1 „ „ 2839. 45 „ „ 3312.42 „ „ 7098. 63. 
6) „ 2263. — 1 „ „ 3394. 51 „ „ 3960.15 „ „ 8486. 26. 
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Löſung der Aufgaben aus bem allgemeinen Theile. T 5 
§. 72. Praktifhe Repetitions-Anfgaben. 
Löſung der Aufgaben von Seite 79. 


1) Ak 1247. 25 A. 9) a. Ak 2458. 74 A. 
2) „ 1569. 66 „ B. V dE AR: y 
8) 2G AO) ö „ 06 29 „ 
4) „ 1712. 20 „ d. „ 1560.24 , 
5) „ 655.81, e. , 2974.83 , 
6) a. af 570. 22 agr 10) a. af 2471. 8. 6 8. 
b. aw 998. 47 2z. b. @ 4324. 44. 3 G. 
c. CX 1426, 13. 4 4. c. CA 6178. 3. 4 A. 
d. Ld'or 515. 36 gt. d. Ld'ors 2232. 8. 4 schw.*) 
e. Ar. 2140. 25 Se. e. Fev. 9261. 31 . 
7) a. af. 386. 20 agr 11) a. af 976. 20 sgr 
b. % 676. 40 xz. b. , 1709. 60 zs 
c. CA 966. 11. 4 A. c. Cy 2441. 10. 8 A. 
d. Ld'oraß 349. 18 grt. d. Ld'or»f 882. 10. 4 schw. 
e. As. 1450. e. Fer. 3662. 50 Cx. 
8) a. af 1260. 12) a. af 1153. 10 s 
b. a4 2205. b. a4 2018. 20 z7. 
c. CX 3150. c. CX 2883. 5. 4 H. 
d. Ld or 1138. 5 grt. d. Ld'oraf 1041. 51. 4 . 
e. A. 4125. e. JF. 4325. 
13) a 1052. 22 zz. 16) Æ. 1853. 2 Ge. 
14) Ax 3100. 18 4. 17) Ak 2322. 2 A. 
15) A. 355. 62 Ge. 18) a4 2528. 59°/, 2. 


IV. Die Kettenregel. 
(„Quinteſſenz“, S. 80—91.) 
8. 74. 1. -Sinfade Kettenregel und zwar ohne Brüche. 
Löſung der Aufgaben von Seite 83. 


1) 45 aw. 6) 182 Ak 40 G. 
2) 25 aw. 7) 14 af. 

3) 351 Ag. 8) 5 2f. 200 gr. 
4) 27 ay. 9) 15?/, Meter. 
5) 16 cu 80 Mr 10) 17 we 80 Aè 


8.74. 2. Einfache Keftenregel mit Brüchen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 84. 


1) 34 ea, 45 Mr 5) 16 af 15 sgr 

2) 52 Ak 89 4. 6) — a 58 ¼ 27. 
3) 207 wy 111], 27 7) 11 af T apr 6 G. 
4) 8 af. 8) 9 Ak 60 A. 


§. 75. Wehrgliederige Kettenſätze. 
Löſung der Aufgaben von Seite 85. 
1) 9 4r 5½ A. 3) 128 = 551), Mr 
2) 13 Cg 1287 C. 4) 5 a£ 18 yr 10 4. 
) Schwaren, ehem, Kupfermünze in Bremen. 
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18 EV * 
5) 1261 Bo 5 f 4 A. 
6) 41 % 24 U. 


Löſung der Aufgabe n aus dem allgen 


7) 105 % 5 agr 7½ 4. 
8) 7 ag A. 


& 76. Kette mit zuſammengeſetzten Gliedern. 
Löſung der Aufgaben von Seite 88. 


a. 1) 72 U 3) 16½¼8 d. 
2) 29 aw. 4) 66 Fuder. 
b. 1) 17280 Stück. 


2) 31!/, Bogen. 


5) 26?/, Tage. 7) 8%. 
6) 1000 aj. 8) 6400 af. 
3) 16 Fuß. 


&. 77. Kettenregelaufgaben mit ſogenannten indirekten Verhältniſſen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 90. 


a. 1) 3½ Wochen. 
2) 15 Stämmchen. 
3) 5 Scheffel. 

4) 115 Butten. 
5) 80 Stück. 


6) 20 Meilen. 

7) 9 4r 11 A. 

8) 25 gp. 2 Quent. 
9) 8 JA. 31 U. 
10) 1!/, Stunden. 


Séraf&fifdje Repetifions-Wufgaben, 
Löſung der Aufgaben von Seite 91. 


b. 1) 38 Meter. 
2) 32 m. 78 em. 
3) ay 5. 25 zz. 
4) Ak 8. 10 A. 
5) 262 m. 50 cm. 
6) Ak 7. 30 A. 


7) Ld'oruf 3. 11. 4 schw. 


10. 50 43. 


21) 62 Zehnmarkſtücke u. 


14) A 11. 2 A. 
15) „ 4295.95 4. 
16) 4% af. 

17) Ak 35. 18 4 
18). „ 22: 7 
19): 307, 14". 
BO RE > 
21)42- 488. 0V % 
22) 77/, W. 

23) Ak 2057. 15 A. 


11 zz. Reit. 


28) 63 ` u. af 2. 10. 1 A ejt. 

29) 55 e u. Ak 6. 31 A Reſt. 

30) 56 X u. CX 6. 6. 9 4 Reit. 

31) 463 * u. 68 grt. 3 schw. Reit. 

32) 110 y u. 26 % 1 ah Reſt. 
V. Die Prozentrechnung. 


(„Quinteſſenz“, 


1) 9 Fea. 37/5 Ch. 
2) 10 ay 21 m 
LA af 17 ae 
490 A) 30 . 
5) 58 Ak 39 A. 


6) 2 £16 sh. 11 d. 


A 


Seite 92—116.) 


F. 79. Zerlegung des Prozentſußes. 

Löſung der Aufgaben von Seite 95. 

7) 23 5 1 %. 11 J. 13) 4 4 1 sh. 7 d. 

8) 8 £3 sh. 2 d. 14) 22 % 6 4. 

9) 5 Fe. 10 £z. 15) 21 $ 56 &. 

10) 15 % 34 A. 16) 15 Rb. 97 Kop. 

11) 10 Ak 21 A. 17) 8 af 4 yr 11 f. 
12) 24 a4 29 . 18) 5 £ 14 sh. 8 d. 
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— Qöjung der Aufgaben aus dem allgemeiner " Theile. 
S. 80. Zerlegung bei Prozentſätzen von mehr 15 10%. 
Löſung der Aufgaben von Seite 97, 
1) 2812 aH 33 zz. d 615 K 9 sh. 7 d. ; 194 Ak 18 A. 


"ET 
17 


2) 16561 af 2 gr 6) 1644 Au 18 . 10) 1167 Ak 86 4. 
3) 291 Ak 51 4. 7) 162 ay — m. 11) 872 K 7 sh. 3 d. 
4) 3409 Ak 33 A. 8) 21% 17 . 1 A, 12) 360 $ 19 % 
$. 81. Die Valuta wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 98 oben. 
1) 1750 ay. 3) 650 Ak. 5) 5311 Ak 901, 4. 
2) 1888 af 26 . 8 A. 4) 770 c. 890 @uf 25 Nex 
F. 82. Der Prozentfuß wird gefudit. 
Löſung der Aufgaben von Seite 98 unten. 
1) 4%. 2) 4½ "a, 3) 334 y^ 
§. 83. Die um den Prozentwerth vermehrte oder verminderte Valuta wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 101. 


d 6448 ai. 5) 929 C, 66 . 
2) 1083 % 79 4. 6) 1114 af 9 gn 2 f. 
3) 646 af 24 agr 9 af 9 4n 5 A. 


208 af 24 agr 
F. 86. Der Brozentwerth auf Hundert wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 104. 
d 219 af. 3) 200 A‘ 5) 850 aw. 
2) 90 aw. 4) 153 AK 6) 46 JA. 50 U 
8.87. Die reine Valuta wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 105. 
1) 1600 . 2) 900 ag. 3) 3840 af 27 agr 3% G. 
F. 88. Die um den Prozentwerth vermehrte Valuta wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 106. 
1) 864 af. 2) 3282 af 3 «gn 4 G. 3) 40 af. 
$. 89. Der Brozentſuß wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 107. 
1) 5%, 2) 4%. 
$. 91. Der Prozentwerth im Hundert wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 108. 


1) 30 af. 3) 360 Ak. 5) 28 ay 20 zz. 
2) 57 ay. 4) 15 AK. 


F. 92. Die reine (ungekürzte) Valuta wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 109. 
1) 1200 af. 2) 1080 aw. 
F. 93. Die um den Prozentwert gekürzte Valuta wird geſuchk. 
A Löſung ber Aufgaben von Seite 110 oben. 


1) 1032 aw. 2) 16 Qu 70 Mr 
Auflöſungen zur „Duinteffenz“. d 
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18 | Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 
§. 94. Der Prozentfuß wird geſucht. 
Löſung der Aufgaben von Seite 110 unten. 
111 2) 6%, 
8. 95. Verwandlung der Prozentſätze vom Hundert, auf Hunderk und im Hundert. 
Löſung der Aufgaben von Seite 111. 


1) 5% vom Hundert = S^ ND auf Hundert = 41°] KU im Hundert 
0 = 638 =5 f, 
UM " " 85 47 A " " aa 53 6 " " 
6½ % , „ = 67/1 lo „ " = 62.15 fo D D 
2) 6% auf E = 457% do EE | 5% im Hund, = = Ein jo vom $. 
D 23 53 | AY H 6, ” " 178% 3 " " 
5 UA % „ = Bas %% „ „ 8, , "o" „ 269/17 % „ „ 


& 96. Aufgaben aus der geſammten Prozentrechnung. 
Löſung der Aufgaben von Seite 114—115. 


1) 2 Ak 8 A. 14) Gewinn im Ganzen 1270 af; in 
2) 1 15 zz Prozenten CN mithin 17/,,°/, 
3) 2 . 13 Cls. weniger als 12½ %, 
4) 4% 2 e 9 A. 15) 20 af 3 apr 11 A. 
5) 500 £. 16) 2063 e 57 Ar 
6) 17 % 18 yr 4. 17) 1315 af 23 sgr 8 4. 
7) 245 % 45 zz. 18) 6 64 4 zv. 
8) 4,922°/,. 19) Die Gläubiger erhalten 41,38 %, 
9) 8 . 1 A. verlieren 58,62°/,. 

10) 247523 64 45 27 20) 5 Rb. 30 Kop. 

11) 969 Ak 98 21) 951 af 10 % 6 A. 

12) a. 72!/,, af; b. 175/19 o: 22) 3 % 45 2z. 

13) 17,07%, 23) 32905 & 16 A 


24) 11318 % 15 sr 


F. 97. Praßtiſche Repetitionsanfgaben. 
Löſung der Aufgaben von Seite 115 unten bis 116. 


1) e^ 959. 6 zr. 13) af 1315. 26. 11 4. 
2) a^ 330. 29 2z. 14) af 357. 10. 3 G. 
3) af 45. 12. 9 A. 15) GH 448. 39 zr. 

4) af 95. dan, 16) af 121. 20 agr 

5) af 304. 25. 1 A 17) AK 233. 52 A. 
6) af 237. 28. 5 A. 18) A. 361. 17 Er. 
7) of 86. 16.1 H. 19) AK 238. 87 A. 
8) af 922. 22.3 A 20) Fer. 4762. 40 ½ 
9) of 113. 22.6 4. 21) a 1187. 36 27. 
10) AK 699. 34 A. 22) Fer. 833. 6 SS, 

11) Ak 7229. 98 A. 23) C 1299. 18 . 
12) af 2133. 27.2 4. 24) Fer. 54857. T1 . 


25) a4 2536. 22 47 
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VI. Die Jinsrechnung. 
(„Quinteſſenz“, S. 117—145.) 
F. 99. Zinſen auf Jahre. 
Löſung der Aufgaben von Seite 118. 
1) 162 af 22 gr 6 A. 3) 76 Rb. 14 Kop. 
2) 274 . 32 zz. 4) 4044 AK 87 . 
$. 100. Zinſen auf Jahre und Monate n. f. w. 
Löſung der Aufgaben von Seite 120. 
1) 1501.4 64 . 3) 924 £ 33 &. 5) 203 ay 33 2. 
2) 26 £ 17 sh. 2 d. 4) 269 end 18 Mr 
F. 106. Zinſen auf Monate. 
Löſung ber Aufgaben von Seite 124. 

1) 2% = 3 af 25 % 2 . 2½% = 4a 24 . 3% = 5 af 22 syn 
10%. 3¼ % = 6 «f 1245 4% = Taf 2045 A. 4½% = 
Saf 1945 2. 4¼0% = IP Ban TB. 5% = 9 af 18 agr 
5¼ % = 10 af 2 . 5 A 5½% = 10 a£ 16 % 10 A. 5¼% = 
11 % 1452 A. 6½% = 12 af 1424545 A. 

2) 1% = 19 & 12 zz. 13/,?|, = 33 OH 36 =. 2h] = 44 64 48 zz. 
37/,9/, 74% 24 . 4% ½% = 88 K 47 zz. 53], = 103 aM 11 5 
6¼ % = 119 & 59 zv. 65/,9/, = 129 & 35 zz. 

3) 8¼ /e = 84 c, 33 We 9% = 91 Gap 8 Ne 10% = 101% 20 Mr 
11% =111@ 31 . 12% = 121 @ 43 We 121/,°/, = 126 Ge 
49 Nor 

4) 7% = 19 AK 67 A. 7½ % = 20 AK 60 J. 7¼% = 20 A 87 A. 
7½% = 21 A8 7 A. PLN = 21 A 18 A. 7070 = 214443 À. 
T'[,9/, = 22 Ap 13 4. 
$. 107. Berechnung der Monatszinfen von mehreren Kapitalien zuſammen. 

Löſung der Aufgaben von Seite 125. 
1) 109 % 29 % 10 4. 2) 65 Ar. 32 €x. 


IS 113. Zinſen auf Tage, das Jahr zu 360 Tage gerechnet. 
Löſung der Aufgaben von Seite 133. 


1) 27 7 agr. 9) 8 g sh. 10d. 17) 31 Æ 83 &. 
2) 68 a8 19 . 1 . 10) 26 £ 19 sh. 3 d. 18) 95 Rb. 79 Kop. 
3) 5 af 26 . 11 A. 11) 49 % T zs 19) 71 Rb. 57 Kop. 
4) Baf 23 . 11 A. 12) 273 % A8 zz. 20) 18 AK 96 A. 
5) 63 Ak 67 A. 13) 192 % 50.2. 21) 10 AK 8 A. 
6) 43 Ax‘ 62 A. 14) 8W T zr. 22) 11 C 44 Mr 
7) 2 Ak 21 A. 15) 74 4% T En 23) 16 éd 8 A 
8) 5 Ak 83 A. 16) 7.5. 88 b. 24) 3 G4 10 Mr 


$. 114. Berechnung der Tageszinſen von mehreren Kapitalien zufammen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 134. 

1) 12 % 13 yr 8 4. 3) 15 AK 54 G. 

2) 16 . 77 ez. 4) 76 4. 22 . 
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20 Löſung der Aufgaben aus bem allgemeinen Theile. 
i $& 115. Xuffinden ber Tageszahl. 
Löſung ber Aufgaben von Seite 135 oben. 
1) 2 £ 4 sh. 1 d. 3) 75 C, 28 Mr 
5 167 £ 49 €. 4) 16 Gof 65 . 
& 116. Binfen auf Tage, das Jahr zu 365 Vage gerechnet. 
Löſung der Aufgaben von Seite 135 Mitte. 


1) 11 £ 9 sh. 9 d. 3) 8 a£ — yr 3 G. 
2) 39 € 9 sh. 5 d. 4) 53 af 27 gr 9 A. 
$. 117. Zinſen pro mese (p. m.). 
Löſung der Aufgaben von Seite 136. 
1) 8 64 12 2. 3) 8 ewg 87 Ate 
2) 8 af 23 . 6 A. 4) 11 AK 11 G. 


$.119. Nufſuchung der Zinſen aus einem um dieſelben vermehrten oder ver- 
minderten Kapital. 


Löſung der Aufgaben von Seite 138. 
1) 14 % 52 zz. 2) 3 % 21 . 10 4. 3) 19 AK 80 A. 
§. 120. Nufſuchung des Kapitals. 
Löſung der Aufgaben von Seite 139. 
1) 400 5. 2) 38906. 3) 782 Ap 601 43. 4) 400 ow. 
$. 121. Nuſſuchung der Zeit. 
Löſung der Aufgaben von Seite 140 oben. 
1) 2 Jahr 4 Mon. 12 Tage. 2) 1½ Monat. 3) 90 Tage. 4) 75 Tage. 
F. 122. Aufſuchung des Zinsſußes. 
Löſung der Aufgaben von Seite 140 unten. 
1) 5,5%. 2) 4,75%. 3) OY "16: 
$. 124. Praßtiſche Repetitions-Anfgaben. 
Löſung der Aufgaben von Seite 142 unten bis 144. 


1) 52 of, a 19) Ak 3. 80 H. 

2) 5 Ak. 20) af 8. 7½ agr. 

3) 111 ow. 21) JA. 3. 99 €. 

4) 3 £ 15 sh. 22) AK 10. 83 A. 

5) 43 £ 10 sh. 23) Ak 4. 6 G. 

6) 4 Ak. 24) Ak 3. 63 A. 

7) 11 Ak 67 A. A 4 5. 14. 10 d. 

8) 4 Ars. 10 &. 26) GH 56. 50 zz. 

9) 4 15 zz. 27) a4 107. 31 zz. 
10) 29 $. 28) af 5. 12. 10 G. 
11) 3 $ 40 &. 29) AK 15. 23 A. 
12) 34 Rb. 50 Kop. 30) Ak 16. 67 G. 
13) 82 Au. 31) AK 18. 27 G. 
14) 52 A, 80 A. 32) u. 20. 66 £z. 
15) 69 A. 30 Ge. 33) Ak 46. 17 G. 
16) 1% 42 zz. 34) af 22. 19. 3 . 
17) 28 af. 35) $ 44. 19 &. 
18) 42 af. . 36) $ 16. 75 &. 
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37) Rb. 4. 33 Kop. 41) K 134. 66 A. 
38) Cf 22. 30 Ad 42) 9. 28. 3 A. 
39) af 13. 3. 5 A. 43) $ 379. 21 67 
40) af 79. 3. 10 G. 44) Ak 152. 


45) Ar. 191. 25 Ce. 
F. 125. Zinſeszinſen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 145. 
i 4589 af — agr 7 A. 2) 201337 af 16 gr 10 G. 


Ak 7654. 58 A. 4) Fr 2224, 46 ©, 
5) $ 4055. 33 Ge. 


VIL Geſellſchafts- oder Repartitionsrechnung. 
(„Quinteffenz“, Seite 146—155. 


8. 127 und 128. Sinfade und zuſammengeſetzte Geſellſchaftsrechnung. 
Löſung der Aufgaben von Seite 154—155. 

1) A. 625 af. B. 375 4$. C. 250 . D. 300 af. 

2) A. 434 af 8 gn 4 J. B. 259 af 28 % 6 A. C. 653 af Gyr 7 G. 
D. 152 af 15 % 6 A). 

41 463], , 23 GM 30 27. 52 G4 13½ .. 

A. 350 ag. B. 910 %. C. 1260 of. 

A. 32 a. B. 40 % C. 48 . 

A. 780 C. B. 520 C. C. 390 Gu. 

a, A. 600%. B. 700 %, C. 800 64, b., 93,65 . 

A. 1890 af. B. 2334 % 11 43 A. C. 3645 af. D. 3425 og. 
18 . 0 A. E. 3214 af 20 gr 7½ A. F. 6797 af 24 agr 4½ . 
G. 9070 af 9 gr 4½ A. H. 10122 af 5 ae 7½ A. 

9) Kaffee: 28 af 3459 9 A. Zucker: 42 af 11 45043 A. Zimmt: 16 ag. 
10) Tabak: 37 G4 31 zs Kandis: 16 & 17 zs Rofinen: 10 % 55 2z. 
11) 40 %. 70 af. 100 of. 130 of. 160 aß. 

12) A. 312 % 15 % B. 360 af. C. 157 af 15 % D. 659 af 17!], agr 
13) 81 % unb 72 af. 
14) a., Der erſten 2400 Ellen, der zweiten 1800 Ellen, der dritten 1200 Ellen. 


A= 


b., in 30 Tagen. 
15) A. 5000.24. B. 4000 Ag. C. 6666 Ak 67 A. D. 3333.44 33 A. 
16) Klaſſe J. Klaſſe II. Klaſſe III. 
1) 732 % 17 % 6 A, 488 % 11 % 8 . 439 16 % 6 A, 
GBD Wa 9a 439 „ 18% D 895 „17 „ 
, EE dey Se 
3} 584) i „ 175. 356, 1:7, "9 0 4 230 et tee 
5) 480, 19 „ 5 „ 2320 „ 12 „ 11 „ 288,11 „ 8, 


3000 a£ — y — Aj. 2000 % — «gn — A). 1800 af — «mn — . 
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22 Löſung der Aufgaben aus dem allgemeinen Theile. 


VIII. Alligations- oder Vermiſchungsrechnung. 
(„Ouinteſſenz“, Seite 156—170.) 


$. 130. Srſter Fall. Vepartitions-Vermiſchungsrechnung. 
Löſung der Aufgaben von Seite 157. 
1) 5 @ 332 gr. Schellack. 2 df. 416 gr. Terpentin. 1%. 208 gr. Zinnober. 
44 gr. Storax. 
2) 5 & 71 U. 215 gr. Kupfer. 2 62 61 J. 452 gr. Zinn. 1 % 42 V. 
i 428 gr. Zink. 23 df. 405 gr. Blei. a 


$. 131. Zweiter Fall. Durchſchnittsrechnung. 
Löſung der Aufgaben von Seite 158. 
1) 125/, löthig. d 45°/,. 5) 10% 27½ 2. 7) 10,4 A 
2) 833/, Mr 4) 60°/,. 6) 18 karätig. d 1,03 sr: 
9) 1 A‘ 14½ G. 1002,11 d. 
. 133. Dritter Tall. Ligentlide Ulligationsrechnung. Vermiſchung zweier 
$ ? 20v M Rit sid iri bel E nu 
Löſung ber Aufgaben von Seite 161. 
5 à 66 A2: unb 2 à 24 . 
7 Quart à 16 af und 42 Quart à 30 af. 
400 Gr. Silber unb 100 Gr. Kupfer. 
21 Lth. Gold und 4 Lth. Kupfer. 
52 Ellen à 1 Krag und 24 Ellen à 1 Thlr. preuß. 
6 Maß Bier und 1 Maß Waſſer. 
3 Gewichtstheile Silber und 1 Gewichtstheil Kupfer. 
11% n à 10 ay und 8½ 62 à 14% aw. 
Gleiche Theile vom 60- und 90% igen geben 75% igen Spiritus und 
40 Quart von dieſem geben mit 20 Quart Waſſer 1 Eimer 50% igen 
Spiritus. 
10) 20 Ellen à 2¾ ay und 11 Ellen à 5J¼ aw. 
F. 134. Zumiſchung zu einem ſchon ſeſtgeſetzten Quantum. 
Löſung der Aufgaben von Seite 163. 
1) 3 Ak. 3) 156 Quart. 5) 77/, Eimer. 7) 90 & 

2) ½ di. Kupfer. 8 Ort. Waſſer. 6) 15°/,, Eimer. 8) 280 Kilogr. 
F. 137. Vermiſchung von mehr als zwei Stoffen. Anbedingtes Durcheinandermiſchen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 167. 

2 5 i 6 ober 1212 : A 9 Von allen Sorten gleiche Theile. 
2) Von den beiden beten Sorten je 5) 1: 1: 3: 3. 

1¼ Mark, von den beiden ſchlech⸗ 6) Von den drei ſchlechteren Sorten je 

teſten je 1½ Mark. lj, .., von den beiden beſſeren je 
Mi:. 1 / &. 

$. 138. Zumiſchen zu einem (don feſtgeſetzten Quantum. 
Löſung der Aufgaben von Seite 170. 
^ 20 Gimer. 3) 4¼ Mark. d 3 K von jeder. 
2) 2½% h. 4) 13% fchig. 6) % ef, % el, o el, „% Oy 
S 51 U 


OO IPOD gl 


0j 


Isı ., 31 /. 
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t 6 2 Löſung der Aufgaben aus dem ipesiellen Theile. GJ seg 
IX. Terminrechnung. 
(„Quinteſſenz“, Seite 171—176.) 
$.146. Beilpiele zur Terminrechnung. 

Löſung der Aufgaben von Seite 175. 
1) 4 Monat 1 Tag. 7) a4 3338. 42 .zz. per 27. Sept. 
2) 25. April. " af 26690. 6. 6 A per 16. Febr. 
3) 21. Juni. Ak 814. 22 A per 18. April. 
4) 6. Auli. 10) Fr. 964. 37 £z. per 12. Nov. 
5) 24. November. 11) ay 15448. 1 zs per 22. Juli. 
6 


Zweite Partie. 
Löſung der Aufgaben aus bem ſpeziellen Theile. 
„Quinteſſenz“ ni 177 bis 381. 


Der Geldhandel. 
A. Berechnung der Gold- und Silberbarren und Münzen. 
„Quinteſſenz“ S. 182—200.) 
& 154. Gold- und Silberbarren an deutſchen Borfen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 183 und 184. 
1) 313 œ 55 . 178 af 15 4r T . 397 Gof 16 , Banknoten. 
6906 a4 45 zz. 3918 af 15 . 9 A. 5969 Cu, 49 . Silber. 
1069 AK. 56 4. 
& 156. Berechnung des Varrenwerthes in London, Baris de 
Löſung der Aufgaben von Seite 186. 
R 40170 Ar. 40 £z. 3) 1881 fh. 33 £z. 
4016 ur. 63 £z. 4) 705 £ 14 sh. 3 d. 
$. 159. Geldſorten auf dem Frankfurter und Nugsburger Kurszettel. 
Löſung der Aufgabe von Seite 189. 
6195 64 35 zz. 
$. 161—166. Geldſorten auf dem Berliner und Leipziger Kurszektel. 
Löſung ber Wat von Seite 198. 


1 2 f 1T y 8% A Leipzig], 
13 . 8}/, e e A: 5 af 17 age 97 ^ A Berlin)’ 
14 % 6¼ A; 5 af 14 ng AT]. ; 5 of 15 ng 17 [s ers. 
y^ n Ss éise ët, 85 3 af 4 ng 61 


MO ET 


a. 13. Mai. b. 7. Juni. 12) Ag 10165. 77 A per 27. Juni. 


ED A med RT ea EEE, ch OR a OED P VU LLLI r 
Todt Löſung der Aufgaben aus dem speziellen Theile. 

‘ Wl oA 7% f 
6) 490 af 26 ny 6 Al. 7) a. 2137 % 20 sgr; b. 1147 & 46 zz. 
8) 916 af 16 % 3½ 4. 
9) a. 347 of 2 . b. 19 af 14 % 2 A. 

& 167. Geldſorten auf dem Hamburger Kurszettel. 
Löſung der Aufgaben von Seite 199. 

1) 2151.44 60 4. 2) 2970.44 40 A. 3) 2575 AR. 4) 3980.44 

40 H. 5) 6480 Ag. 6) 2056 Ak 20 A und 7) 2950 Ak 20 A. 
F. 168. Geldſorten auf dem Wiener Kurszettel. 
Löſung der Aufgaben von Seite 199. 

1) 1036 84 A% 2) 1111 4. 3) 644 40 . 4) 766 

8 A und 5) Si Euf. Ms + e 
$. 169. Sorten auf dem Barifer Kurszettel. 
Löſung der Aufgaben von Seite 200. 

1) 10388 70 . 2) 1286 u. 25 b. 3) 3326 u. 40 €». 
4) 8446 Fa 5) 1864 u. 80 a. 6) 5104 Fur. 58 €. 

$. 170. Sorten anf dem Londoner Kurszettel. 
Löſung der Aufgaben von Seite 200. 

1) 356 £ 6 sh. 2) 703 £ 9 ch. 8 d. 3) 167 C 8 sh. 3 d. 4) 98 4 

2 sh. 10 d. 
B. Papiergeld. 
(„Quinteſſenz“, Seite 201—205.) 
$. 172—175. Vapiergeldnotirungen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 205. 

1) 1365 aw 7 ; 259 au 40 27; 222 ay 36 27.5 2) 369! af 16 er; 
485 af 6 agr; 224 % 14 . 3) 107 % 24 . 4) 376 06 6 ny. 5) 694.24 
84 4; 3605 44 25 4; 1769 AR. 6) 870 c 75 ; Leg Til, A in 
Bankvaluta; 88,37 ay für 150 C, in Banknoten. 


C. Effekten rechnung. 


(„Quinteſſenz“, Seite 206—220.) 


§. 188. Sffefitenredinung auf deutſchen Vörſenplätzen.“) 
Löſung der Aufgaben von 214— 217. 
I. Frankfurt a. M.: 


1) 3896 ay 58 27. 10)- 3901 % 50 2. 
2) 371 % 20 27. 1709 %% 38 zr. 
3). 2820 ew. 2) 3318 % 25 .2z. 
4) 15122 ay 30 7. 13) 9432 ay, 
5) 5183 G4 48 zz. 2833 4 20 zz. 
6) 10119 %. 15) 2793 œ 30 zz. 
7) 3057 GH 37 zz. 1637 64 11 as 
8) 3556 ay 57 zz. 17) 1193 ay 44 zz. 
9) 891 aw 31 7. .18) 3400 cw. 


In den Beiſpielen, die ſich auf Oeſterreichiſche Effekten beziehen, iit die durch 
das Geſetz vom 20. Juni 1868 feſtgeſtellte Coupons⸗Steuer von den betr. Zinſen nicht 
in Abrechnung gebracht. 
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1 d EN. Loſung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. * 205 | 


IL Berlin: 
1) 6844 of. 8) 2382 af 10 % 10 A. 
2) 5052 af 11 sgr 9) 2249 af. 
3) 4140 of. 10) 2240 % 8 sgr. 
4) 11850 af. 11) 983 af 6 sgr 
5) 4737 af 22 an 6 A. 12) 11796 af. 
6) 964 a£ 20 Aa 13) 911 af 10 az 
7) 3004 af 28 agr. 14) 875 af. 
III. Leipzig: 
1) 1771 af 9 . 4) 1685 af. 
2) 2980 of 10 ag. 5) 1700 af 3 ag. 
3) 2123 af 6 ng. 6) 613 af 29 ng. 
IV. Augsburg: 


3) 1711 af 25 ay oder 2995 ay 
421), a. 
4) 4470 % 30 zz. 


1) 12881 % 30 «er. 
2) 1750 ap oder 30621/, ax. 


V. Hamburg: 
1) 6136 AR. 5) 6692 AR 64 A. 
2) 8356 AR 67 G. 6) 9671 AK 12 G. 
3) 39214 Ak. 7) 10523 Ak 34 A). 
4 10607 Ak 67 G. 8) 26149 % 50 A. 

9) 1350 Ag. 

VI Wien 
1) 7860 3 5) 3486 80 Ate 
2 9741 88 6 1057 Se 50 Az 
3) 4169 44 Ar 7) 7807 @uf 33 Mr 
4) 2780 ee, - 8) 3023 quf 67 A 


$. 190. Effektenrechnung auf außerdeutſchen Plätzen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 220. 


1) 3369 $. 8) 2445 A 91 Ge. 
2) 2020 € 19 sh. 2 d. 9) 5127 Fer. 90 €. 
3) 1749 £9 sh. 10) 3797 £ 10 sh. 
4) 2066 Au. 40 és 11) 3500 K. 
5) 22299 u. 15 €t. 12) 118,12. 
d a. 40033 Fs. 33 Chr 13) 92,91*/,. 
b. 38148 A 14) 52 Stück unb 12 dy 80 a. 


7) 2159 Gf 34 b. bleiben unverwendet. 


D. Wechſelrechnung. 
(„Quinteſſenz“, S. 221—256.) 


§. 197. I. Berechnung der Platz- oder Disconkowechſel. 
Löſung der Aufgaben von Seite 228. 


1) 3691 % 7 A 4) 1759 Ak 13 A. 
— 9) 4240 C% 54 . 5) 4345 Ak 45 A. 
— 3) 1584 % 22 sgn 6) 3299 aw. 
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— 


2 


555 af 
4380 af 16 % 5 A. 


Löſung der Aufgaben aus dem jpeziellen Theile. 


§. 198. II. Berechnung der fremden Wechſel. 
a. Kursrechnung ohne Disconto. 
§. 208. Wechſelkurs in Frankfurt. 
Löſung der Aufgaben von Seite 232. 


2677 aM 43 2z. 
3409 a4 33 2z. 
628 a4 21 2z. 

761 a4 19 2z. 

1601 % 32 2. 
8379 a4 38 2z. 
3866 ah 32 zz. 
4998 a4 16 zz. 


1245 6% 251], 27 


586 4% 15 zz. 


867 a4 20 zz. 
370 aM 48 zz. 
4749 a4 30 zz. 


§. 221. 


1839 ay 5 2v. 


12) 852 ay 28 zx. 
13) 951 a4 14 zz. 
14) 1161 ay 43 2z. 
15) 1251 ay 44 zz. 
16) 901 a4 6 zz. 


2735 64 56 2z. 


18) 1291 ay 17 .zz. 
19) 2128 ay 19 zz. 
20) 2068 a4 45 2. 


§. 210. Wedfelkurs in Augsburg. 
Löſung der Aufgaben von Seite 233. 


578 aM 17 27. 
2226 aH. 
1285 64 2 zs 


Wechſelkurs in Berlin und Leipzig. 


Löſung ber Aufgaben von Seite 238. 
1814 aß 27 gr. 


) 1121 af 4 . 
§. 223. Wedfelkurs in Königsberg ff. 
Löſung ber Aufgaben von Seite 240. 
2003 af 11 %; 2011 af 21 sgr; 2020 af 2 gr 
2) 1178 af 20 sgr; 1184 % 15 ; 1187 af 13 agr 
1459 af 28 agr. 


D U tL 


1) 4337 % 44 f. 


10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 


1354 af 26 ny. 
318 af 8 agr. 
791 af 23 agr. 
2111 of 2 sg 
216 af 28 agr. 
313 af 23 agr 6 Ay. 
713 af 20 agr 

209 af 8 my 5 A. 


1320 af 24 ng. 


F. 224. Wechſelkurs in Hamburg. 
Löſung der Aufgaben von Seite 242. 


6351 Ak 36 A. 
2994 Ak 13 . 


2316 Ak 8 A. 


2660 Ak 47 A. 
2961 Ak 75 A. 
2568 Ak 75 4. 
Wechſelkurs in Bremen. 


8. 225. 


7 
8 
9 
10 
11 
12 


5411 AK 25 A. 
8731 K 10 A. 
5587 AK 72 A. 
1688 Ak 7 A. 

1402 Ak 87 A. 
6766 A‘ 44 A. 


Löſung der Aufgaben von Seite 243. 
2) 1372 Ak 62 gl. 
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F. 226. Wechſelkurs in Wien. 

Löſung der Aufgaben von Seite 244. 
1) 5689 Guf 24 %. 4) 3654 C 34 Mr T) 736 C 31 Mr 
2) 2058 uf 35 „. 5) 867 Gw/ 19 . 8) 1530 C/ 10 . 
3) 3211 Gp 39 Mir 6) 2978 ed 81 At 9) 1308 eu, 69 Mr 

F. 232. Wechſelkurs auf außerdeutſchen Plätzen. 

Löſung der Aufgaben von Seite 248. 

1) 7491 dj 40 ©; 15949 Ar. T e,; 629 £ 5 sh. 2 d.; 3532 $ 
33 ; 4565 Rb. 77 Kop. 

2) 682 £ 7 sh. 1 d.; 17305 Au. 68 x; 8184 d T e. 
3) 73 £ 16 sh. 1 d.; 418 $ 35 €. 
4) 324 $ 23 %,; 424 Rb. 2 Kop. 
5) 154 £ 5 sh. 4 d.; 752 $ 24 ; 3381 A. 61 £z. 
6) 1731 $ 75 ,; 2273 Rb. 39 Kop. 
7) 876 JA. 21 Cr; 191 8 91 &. 


§. 233. b. Kursrechnung mit Disconto. 
Löſung der Aufgaben von Seite 250. 


1) 1558 a 53 zz. 7) 3993 C 10 . 

2) 9192 4% 52 .zz. 8) 2088 df 16 Ex. 

3)" 596 af 20 agr 9) 2213 . 2 €z. 

4) 1676 af 26 ny 10) 119 £ 18 sh. 2 d. 
5) 4628 Ak 48 A. 11) 2041 Rb. 10 Kop. 
6) 3196 Ak. 12) 4179 $ 73 U. 


F. 234. Verechnung mehrerer Wppoints. 
Löſung der Aufgaben von Seite 252. 


1) 5094 ay 42 zz. 4) 13937 Ak 33 A. 
2) 1447 af 2 age 5) 4253 dy 93 €x. 
3) 12917 Ak 46 4. 


§. 235. c. Indireßte Wechſelreduktionen. 
Löſung ber Aufgaben von Seite 253. 
1) 1068 a£ 15 agr 2) 4708 af 24 ny. 
$. 236. III. Verechnung der Wechſelſumme. 
Löſung der Aufgaben von Seite 255. 


1) 1245 af 11 age 4) 1415 £ 13 sh. 
2) 306 £ 13 sh. 2 d. 5) 125 K 3 sh. 5 d. 
3) 408 af 5 agr. 6) 10588 6% 14 zs 


$. 237. Discontberechnung beim Traſſtren und Remittiren. 
Löſung der Aufgaben von Seite 256. 

1) 9769 AK 90 . 3) 321 £ 5 sh. 1 d. 

2) 10263 As. 92 Ge. 4) 3544 ap 28 . 


E. Geldſorten-, Effekten- und Wechſelkalkulationen mit Speſenberechnung. 
(„Quinteſſenz“, S. 256—260.) 
F. 239. Verechnung der Speſen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 259. 


1) 1791 af 10 . 3) 4877 C 16 Ak 
2) 3270 af. 4) 2308 af 21 agr 
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28 Loſung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 
5) 9350 Ak 15 A. 7) 2375 @ 97 . 
6) 7501 AK 19 A, 
8) Baſel, am 14. Mai gekauft à 224 Æ. per 100 % per 3 Tage. 
wen 2560. — A% per ult. Juni u. 5734. 40 62 
5% Discont 43 Tage „ 34.24 „ 
Fe. 5700. 16 L 
ed 3254. 60 Air per 15. Juli As. 7290. 30 Ge. 
DÉI, Discont 58 Tage „ 58.72 „ 
„ 7231. 58 „ 
, 12931. 74 £z. 
Diverſe Speſen 8. 30 „ 
Fis. 12940. 4 £z. 
Wien, am 17. Mai discontirt A 45/,°/, 
2560. — & per ult. Juni 
" 14.52 , Discont 43 Tage 
77 .. , 2545. 48 . 


ee 3254. 60 A% per 15. Juli 
a 24. 91 , Discont 58 Tage 
ut TES ES vL " 3229. 69 - > 


Ci, 5775. 17 Mee 
Provifion ½ % Gwy 28. 88 . 
Courtage ½ %% » 2. 89 „ 
Wechſelſtempe Kon KL Ech 
8 
En, 5740. 40 Aë 
5740.40 A& à 94½ — ay 6074. 30 2v. 
Discont 3 Mt. 31/, % A 937-95. 
4, 6021. 21 2 


Indirekter Kurs in Bafel 214,90 gegen den direkten Kurs 212!/,. 
9) Leipzig kauft am 20. Mai à 100 mit 4% Discont: 
Ap 2785. — A per 25. Juli Tage 65 = 1810 
„ 9686. — „ „ 30. Juni „ 40 = 1454 
„ 3812. — „ „ 31. Aug. „ 100 = 3812 
Ak 10233. — A per Hamburg 7076: 90. 
„ 78. 62 „ „ 4% Discont. 
Ak 10154. 38 4 à 100 oder à 3 Ak = doof . . ap 3384. 24 agr 
Speſen „ 6.11% 
1) af 3391. 5 agr 
Paris begiebt am 25. Mai à 122 per 3 Mon. à 4% Discont: 
Ak 2785. — A per 25. Juli Tage 30 = 835 
„ 3636. — „ „ 30. Juni „ 55 = 2000 


4 = 2835 

. 3812. — „ „ 31. Aug. „ 6 — 229 
Ak 10233. — per Hamburg. 2606 
". 28.96 „ , Discont à 4%. 90 


Ak 10261. 96 A) per 3 Mt. à 122 A. per 100 AK Tp. 12519. 60 &. 
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no wv 
eile. 94 
‘Transport A 12519. 60 @. 


Proviſion %% . 41. 73 . 


Courtage UN, „ 15.65 , „ 57. 38 „ 
per 25. Mai .. 12462. 22 SS 
Zinſen per 3 Mt. à AL, dë E MERE QS 


2) Tratte auf Paris per 25. Auguſt . Æ. 12602, 42 ez. 


3) Indirekter Kurs auf Paris 80,73 gegen den direkten Kurs in Leipzig 
à 79¾ per 3 Mt. 


10) Berlin bezieht von Hamburg am 18. Februar 


Æ 1000. —. in 5% ruff. engl. Anl. A 93½ & 935. 


Zinſen vom 1. Nov., 108 Tage . . „ 15. — „ — „ 


Æ 950. — sh. — d. 


à 21 AK Ak 19950. — A. 
Provifion ½% ; a 66.50 , 

Courtage 1%. wy — 19.95 „ 
1) per 18. Februar. sk Ak 20036. 45 4. 
Discont per 2 Mt. à 49), vom ed o eS 

Dedung per 18. April . Ak 20170. 03 A. 
2) à ½ af X 6729. 10 m 


3) Es kalkuliren fid) BRNA 100 f bé Anleihe (1 € = 6?/, ag feft): 
£ 1000. —. inkl. Coupon vom 1. Nov. s 2 Mt. af 6723. 10. — A. 
ab 4% Discont per 2 Mt. oa gl ORR BEER 
af 6678. 15. — Aj. 
ab Coupon vom 1. Nov. € 15. —. à 6*/, af „ 101. 7. 6 „ 
£ 1000. —. ohne Coupon per heute. . ap 6577. 7. 6A. 


mithin 100 af ber Anleihe: 


97,44 aj. 


F. Geldforten-, Effekten⸗ und Wechſel⸗Gewinn⸗ und Verluſt⸗Rechnung. 


§. 241. 


(„Quinteſſenz“ S. 260—262.) 
Verechnung des Gewinnes und Verluſtes. 
Löſung der Aufgaben von Seite 262. 


1) Paris gewinnt 245 , 42 Ce. oder 0,97% = ca. 1%. 
2) Wien verliert 48 % 42 A2; oder 1, 76% 21 / %. 


1) 2462 Ak 40 A 


2) 59160 AR. 
Y 1596 ag. 
4) 12240 %. 


Der Waarenhandel. 
(„Quinteſſenz“ S. 262—333.) 


A. Vorberechnungen. 
F. 244. Quantität und Preis. 
Löſung der hA von Seite 264. 


940 $ 93 ez. 
Netto 10913 CJ. 3983 Ak 25 H. 
S 1364 uf 81 Mr 
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30 Löſung der Aufgaben aus dem speziellen Theile. 


$. 246. Reduktion der Gewichte und Maße. 
Löſung der Aufgaben von Seite 266. 


1) 1713,76 genau, 1718?/, annähernd. 5) 2,00082. 
2) 7090,64 genau, 70837, annähernd. 6) 0,687. 

3) 1600,60 genau, 1602,76 annähernd. 7) 1,0992. 
4) 22325,76 genau, 22040 annähernd. 8) 1!/,. 


$. 257. Verechnungen von Tara, Gutgewicht u. f. w. 
Löſung der Aufgaben von Seite 273. 


1) 473 Cwt. — Qr. 8 &. 5) 25 Cwt. 2 Qr. 6 A. 9) 10542 Kg. 
22000 Kg. 6) 10652 Kg. 10) 4700 č. 

3) 49 T. 14 Cwt. 2 Qr. 16% 7) 12000 4. 11) 9583 éi 

4) 8514 Kg. 8) 28000 d. 12) 18901 Kg. 


& 264. Aufgaben über die verſchiedenen Werthabzüge. 
Löſung der Aufgaben von Seite 281. 


1) 2293 dy 20 Ge. 
2) 360 £ 15 sh. 
3) 4479 af 5 % 6 G. 
4) 7817 u. 64 €». 
5) 3826 Ak 53 A. 
7 9588 75 . 
1137 a4 38 2. 
98) 4 28½ «gr 


9) 2% sgn 

10) Er "erhält 520 Stück für 100 ay, 
bie er das Stüd zu, Ha 1g 2 ber: 
kaufen muß, um 10? o zu gewinnen. 

11) 212 af 5 ay 

12) 6 af 26 ng 2 A. 

13) 95 af 24 agr baar, 

14) 595 af 23 % 6 A baar. 


B. Ein⸗ und Verkaufs⸗Rechnungen. 
F. 274. Anfgaben über 88. 265 bis 273. 
Löſung ber Aufgaben von Seite 297. 


1) 28 af 16 agr 7) 400 £ 10 sh. 
2) 356 Ak TO A. 8) 1536 Ax. 60 Eh. 
3) 82 A 50 EA. 9) 6599 . TO Cu. 
4) 4965 af 21 ar 10) 3189 % 59 £z. 
5) 6479 Ak 60 11) 1867 Specap 43 B. 
6) 4089 Ak 27 A 
Nr. 12. Fattura. Riga. 
36 Bko. 25 4f. Flachs, Kron, la . à 31 Rb. Rb. 11179. 38 Kop. 
„ 10 — ,. JOxod, Ja à 26 „ „ 5460.50 „ 
20 „ 85 „ „ Slonetz Dreiband, 30423 „ „ 4648. 88 „ 
40 „ 12 „ Heede x 3% „804. 35 „ 
117 Bko. 132 /. = 117,33 Bko. Rb. 27099. 11 Kop. 
Zoll auf 36 Matten à 3 K * 1. ("NS 
Zoll- und Verladungsſpeſen auf 
36 Bko. 25 J. à Nb. 3. 63 Kop. Ab. 130. 91 Kop. 
N en 
20 85 „à „ . 26 „ 65. 89 „ 
40 12 „ . AETERNI: O 
* d y 380.18 „ 
Transport Ab. 27480. 37 Kop. 
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Ldjung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 3 
Transport Rb. 27480. 37 Kop. 
für den Hafenbau auf 


36 Bko. 25 C. à 7½ Kop. . . Rb. 2. 70 Kop. 
21 „ 10,885 „ e 1-387 , 


20M 95 S ESL uuo. CL Ta 
PES AEE Vo oor LER S 
N T E „ 0 
~ Rb. 27486. 75 „ 
Wechſelcourtage und Stempel? hi im 10045.7 „„ 1080 
Porto und kleine Spejen . . d, Cé 2.45 
Rb. 31593. 66 Kop. 
Nr. 13. Fattura. Stettin. 


22 Tonnen Reis 
Brutto: 137 Cwt. — Qr. 5 di. Ggw. — Cwt. 3 Qr. 4 J. 4 €f. per Tonne 


— 15 " 2 LA nr 2 „Tara 14 D 2 " 26 " amd. D " 
Netto: 121 Owt. 2 Qr. 74810 c. per CW wt. Æ 60. 15 sh. 4 d. 
Discont 2½% Led. MONA, 
£59. 5 sh. — d. 
Courtage / %% von £ 60. 15. 4. £—. 6 sh. 1 d. 
Dod- und Stadtzoll . „ ai a 
Böttcher⸗, Fähr⸗ u. Arbeitslohn er LI. Gian Gee 
Kleine Koſten AN P Der MN 
e " 3. 2 " 5 " 


#262. 7 sh. 5 d. 
Wechſelſpeſen /6%% „ — 4 %„ Be 
£ 62. 12 sh. 1 d. 
Kommiſſion 2% „ 1. 5% — 
4 63. 17 sh. 1 d. 
à 20,54 Ag per 14 A 1311. 56 4. 
Aſſekuranz auf Ag 1600. —. à 2½ % Ak 4. — . 
Aſſekuranz und Acceptproviſion UA 3, CL 30 2 


e 15. 20 wi 
Ak 1326. 76 &. 
i35 De af 442. 1. 6%. 
Deckungscourtage 1° nns 
Fracht 20 sh. per onne G e, ei M 150. 10. —. 
Kaplaken 10% „ 15. 1. —. 165. 11. p 
Beliebigung und Einlage „ Ser e dn E 
Koſten in Stettin à 2½ sgr per Van E AL Bol, e 
af 619.26. 9 A. 
Kommiſſion 1' /, "Jo y 9s 9. e 
“af 629. 5. 9 Àj. 
10 9351 26 60 A. 10 200 Rb. 21 Kop. 
15) 398 £ 4 sh. 11 d. 18) 942 $ 700 rs. 
16) 420 af 9 agr. 
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32 gege bet Aufi bey aus dem pez ketten Theile. 
C. Die Wagrentalkulation. 
& 276. Sinfade Bezugskalknlationen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 302. 
Nr. 1. Kalkulation über 10 Faß Zucker von Magdeburg nach Gera. 


Faktura. 
10 Faß Zucker Brutto: 126 & 80 ., Tara 6 E% 90 Z. 
Netto: 119 & 90 W à 99 af 2318. 2. 4. 
Proviſion 1' alo d S Pet ew J^ Pa BES Boome © 
F uo eee Er e E 
af 2364. 13. — A. 
Kalkulation: 


Betrag in Magdebung wë 2364. 13. 

Fracht à 14 %. per ... „ 59. 5. 

Einbringen . 1. 10.— , 

wë 2424, 28. — A. 

Zinsverluſt per 3 Mt. à 5% = 1½¼½% = ½ „ 30. 21. — „ 
Koſtet der E af 20. Kë agn s ^. 

das p Te " a 55. — N. 

oder 61?/, A seid. RT 

Nr. 2. Kalkulation über 100 Sack orb. Domingo⸗Kaffee von Hamburg nach Leipzig. 

100 Sad orb. Domingo- Kaffee 

Brutto: 14576 C., Tara 300 df. à 3 U. per Sad, Ggw. 73 €. à ½ %. 

Netto: 14203 . à 74 4%... . - . 10510. 22 . 

Unkoſten 40 d per Gad . . . . . . a d 40.— , 

Ak 10550. 22 4. 

Suspen TU T eI e. EE ER EE MP a 

| Ak 10708. 47 H. 


à 3/, af 3569.15. — A. 
Fracht nach Leipzig auf 145%/,, % à TN . „ 70.14.— „ 
Steuer auf Netto 142 G% 69 ZZ. à 5° Fr „ 2802. „ 


Einbringen mig 2. 10. — „ 
af 4474. 20. — . 
Zinsverluſt per 3 Mt. à 5% = 1½% = ½ m 56. 20. — „ 


af 4531. 10. — 4. 
AY, Ak 13594. — A. 
In Leipzig gewogen: 


100 Sack Brutto: 14560 Æ., Tara 200 f. à 2 Z. per Sad 


Netto: 14360 . 
Koſtet das N. 94 . 


Nr. 3. Kalkulation über 15 Faß Zaute⸗Korinthen von Trieſt über Amſterdam nach 
Düſſeldorf. 
15 Faß Zante-Korinthen, gewogen in Trieſt: 
Brutto: 12749 C., Tara 1002 /. Wiener Gew. 


Netto: 11747 W à 13½ Gf per Wien. i frei an Bord Er 1585. 85 . 
Http /r cin. org. pl 
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E ber Aufgaben aus dem ſpeziellen 2 Theile. PA SET 


jy a Quz 1585. 85 A& 
Aſſekuranz auf 1800 ef à E 95 R 27. — Mr 


Aſſekuranz⸗Speſen Der 18. 17 
4 e 42. 17 „ 
E, 1628. 2 A 
Tratte auf Amſterdam à 94, . . . d 1122. 77 Ce. 
Amſterdamer Speſen: 
Die Partie wog in Amſterdam 
Brutto: 7136 Kg. 
Fracht v. Trieft A 64 an 50 Ge. w 2000 Ke. caf 2. 14 2 
Havarie 10% , yo aoe WI 
„ 253.15 „ 
Für Empfangen und Umladen à 55 £z. ijs 50 d : „ 39. 5059 
Reparatur, Briefporto . ars n 
. Of 2008. 62 C. 


Von Düſſeldorf gedeckt à 142 f 1174. 29. — A. 
Aſſekuranz von Amſterdam nach 
Düſſeldorf auf 1300 af à 1% wë 1. 9. —. 


( 
4A. AE ën 

Fracht bis Düſſeldorf 7136 Kg. à 92 % pr. 50 Ke. 
131. 30 % à142 . . c ARR ee 
Seene von 12415 . à 4 is Ph 100 ER it. P490. KE 
Speſen Ne 5. 10. — „ 
wf 1752. 28. — , 
Laufende Speſen 2½% m Me ů dẽùũ1ę „ 44,28. — 


af 1797. 26. — . 

In Düſſeldorf gewogen: 
Brutto: 14270 /., Tara 1200 éi 
Netto: 13070 f. 

Koſten 100.44, ek af ober ` 4.43), gn = 

41¼ Ak „ 41}, A, Reidswihrung. 

Nr. 4. Kalkulation über 12 Stück "ek CS Baſel nach München. 
12 Stück Seidenzeuge = 


736 Stab a. 4. 50 %. per Stab Fer. 3312. eH Chr. 
Tratte von à 213 . . 6% 1554. 56 2z. 

Fracht. " 15. 24 " 

Self auf 26%, dt. à an 70. —. per Zeien „8, 28 
Porto D r "X, 33 " 

H E 1589. 16 25 

Laufende Speſen 5% = tio - „ 89.38 „ 
} 64 1672. 54 27. 

Maß⸗Reduktion: 736 Stab = 1060 bayriſche Ellen 
— 883 Meter. 


Koſtet in München die Elle ay 1. 35 zz, der Meter 
443.25 RAT au — 19.4. % % . . Ak 2867. 83 A. 
Auflöſungen zur „Quinteſſenz“. d 3 
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Löſung der Aufgaben aus dem ipesietten Theile. 


Nr. 5. Kalkulation über 2 Kiſten Thee von London nach Mannheim. 
2 Kiften Thee 


Discont 1°/, 


Courtage / ^], . 

Speſen in London j ; 

Wechſelcourtage und Stempel PS 

Aſſekuranz auf £ 27. 10 sh. à 8 sh. P e 100 
dote in s i 


Kommiſſion 1½ % 


Tratte Ze Frankfurt à WE 
Speſen in Rotterdam Af D 
Fracht von Rotterdam 27 KC » 


4. 5 . = 


Zoll auf netto 343 Z. à 14 % En dé. 
Porto und Heine Cpefen 


Laufende Speſen 2% = Nyy - 


à “hs 


Gewogen in Mannheim: Netto: 344 à 1½ . 


Koſtet 1 Neuloth 1,35 s 


344 „ à 1,93 AR. 


3,86 Reichswährung. 


Brutto: 4 Cwt. 1 Qr. 20 (f, Tara 1 Cwt. — Qr. 4 C. 
Netto: 3 Cwt. 1 Qr. 16 à 14 d. pr. 4 


32, 9736, 99: | f Add: 
Fee, 
Æ 21. 18. 11 d 
* m 2. CMS 


aM 326. 58 27. 


" 4, 1 % 
at oy os OP 

„ —. 45 „ 
aM 319. 45 2z. 
BHL mm 
GA 387. 30 27. 


Ak 664. 29 A. 


Nr. 6. Kalkulation von 500 Sad Südſeeſalpeter von Bremen nach Stettin. 


500 Sack Südſeeſalpeter 
Brutto: 101300 ZZ, Tara 900 Z. auf 300 Sad à 3 V. 
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1300 4, dgl. 400 L auf 200 Sad à 2 4. 
Netto: 100000 J à 19¼ Ax per 100 di Ak 19500. — A. 
Courtage, !/,?/, . Ak 48. 75 . 
Empfangen, Wiegen, Verladen l 
Porto und Heine Speſen „ 3. 25 „ ^ wë 
Ap 19624. 50 A. 
Kommiſſion 2% . 7892 Cer 
Ap 20016. 99 A. 
Wechſelcourtage 1 %%% „ 20. „ 
Ak 20037. 3 A. 
à*/ 113 6679. — — . 
Aſſekuranz auf 7400 ag à ½% „. . 
Fracht à 6 of pr. 4000 % : Get: 28 7 
Transport af 6867. 28. 6 


Löſung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 35 
T af 6867.28. 6 A. 
PM „ 176. 2. 6 „ 

WM 1, CR 


Laufende Speſen 2½ % = Has 


Koſtet der Centner in Stettin af 7. 1 gn 4 
oder AK 21. 13 A Reichswährung. 
Nr. 7. Kalkulation über 25 Tonnen, enthaltend 25000 St. weiße Haſenfelle von 
St. Petersburg über Stettin und Berlin nach Wien. 
25 Tonnen, enthaltend 
25000 St. weiße Haſenfelle 


à SRb. 114. 28 Kop. pr. 1000 St. t. . SRb. 2857. — 
Einkaufscourtage / % ae » 14.29 „ 
Diverſe Spefen A » 21304230027 

SRb. 3001. 49 Kop. 
% EC u KC S 80, 1 
SRb. 3031. 50 ER 
Kommiſſion 2% „ 60. 13 
SR. 3092. 13 K pon 
Wechſelſtempel unb Courtage . » . . . TM 9. 50 „ 


SR. 3101. 63 Kop. 


Tratte auf Hamburg à 275 Ak 8529. 48 A. 
Aſſekuranz von Ax 9400. à 1% Ak 94. — A. 


1/0 

Acceptprovifion /%% . . . m 42. 65 „ „ 136.65 , 

Ak 8666. 13 G. 

Tratte auf Wien à 182 . med 4161. 61 J& 
Fracht bis Stettin à 9½ af pr. 3150 St. a 74. 2. 3. 
Havarie und Kaplaken 15% HE o Kéi ut 
Uebrige Speſen i Non $2 1,148.26 —, 
Spefen in Berlin Ww Weep ip . 
Fracht von Berlin nach Wien „ ER 
af 148. 29. Ko 

à 18 4e pr. 1 U , 248.30 , 

wf 5009. 91 . 

Speſen in Wien. £». 5.80 4. 

7 5015. 71 Me 

Laufende Speſen 2½ %% = Ya - „128. 61 


eu, 5144. 32 Mr 
Koſten 1000 Stück in Wien 205 ef 77 . 
8. 283. Zuſammengeſetzte Bezugskalfulationen. 
Löſung der ee von Seite 313. 
Nr. 1. Nur Gewichtsſpeſen. 
Mainz bezieht von Köln 
20 Faß Hanföl, Brutto: 164 62 16 ., Tara 21 n 4 df. 
Netto: 143 % 12 U. à 65 Ag. Transp. Ag 9302.80 A. 
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36 Löſung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 
Transport Ak 9302.80 4j. 


10 Faß Leim 
Nr. 1. Brutto: 400 ££, Tara 38 V. 
” 2. " 390 " D 35 " 
„ 3. " 915 , „ 32 „ 
„„ 318% „ 997. 
" 5. " 386 Hi H 35 D 
" 6. " 401 " H 40 H 
Ge d $ 292. 2 O9. 
" 8. H 385 " " 36 Hi 
ys E malu iin Dae 
591 $23 318 ess 30 , 
Brutto: 3625 éi. Tara 370 2 
Netto: 3255 W. à 42 Ap pr. G . . . , 1367. 10 „ 
Ak 10669. 90 oe: 
Fracht auf 200 6% 41 Z., RN d. e 
Einbringen, Porto u. f. w. , ar BIN: 18. — 2 
Ak 11066. 68 A. 
Zuſchlag 1¼½% = Vr ©- + = KC ke 140. 8 , 


0 Ak 11206. 76 A. 


In Mainz gewogen: 
20 Faß Hanföl Brutto: 163 6% 86 Z, Tara 21 % 4 . 


Netto: 142 % 82 4 — 
10 Faß Leim Brutto: 35 % 90 4, Tara 3 E% 70 C. 


Netto: 32 £2 20 f. 
Kalkulation, 
Die Speſen auf das Gewicht von 20041 ZZ. betragen 396 Ak 78 , was 


39678 4 
pro 100 4. (0041) 1 Ak 98 A giebt. 
20 Faß Hanföl, netto 142 % 82 f. 
Werth lt. Rechnung.. .. Ak 9302. 80. 
Speſen auf 164,16 % à 198 A „„ 32504. 
Ak 9627. 84. 
Zuſchlag 11/,9/, = Yo „ 121.87. 
Ap 9149. 71. 
Koſtet 1 GH 68 AK 27 A), das SE e Nest | WR RE BOLO DIAS E 
10 Faß Leim lt. Rechnung Ak 1367. 10. 
Speſen auf 361/, 62: à 198 ). „ 71.78. 
Ap 1438. 88. 
Zuschlag 1% ni Sele XN 6,1802, 
Ak 1457. 10 
Netto 32 64: 20 N. à 45 Ak 25ͤè”Rfr k“! „% 1457. 05 „ 
Ak 11207. 37 4. 
Eingerechnet „ —. 61 
A 11206. 76 ^ ER 
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Nr. 2. Nur Werthſpeſen. 
Frankfurt a. M. erhält von Lyon 
1 Kiſte, enthaltend 
158,4 Meter ſchwarzen Taffet à 6 u. 50 €. An 1029. 60 Gu. 


92,6 „ do. VG. % en, 
95,4 „ do. N „„ AT 

Fes. 2445. OT . 
iV 3. — „ 


Fes. 2448. OT . 
Bonifikation 2% „ 48. 90 „ 
2399. 17 „ 
Kommiſſion 3% „ 71. 98 „ 
Fea. 2411. 15 %. 


FIR: . . Ak 1976. 92 A. 

Speſen u. 5. 60 % 480 . . i 
Fracht bis Frankfurt „ 2. 
Eingangszoll für Netto 34, 5 D à 120 Ak pr. 100 df. „ 24$ 4905; 
Ak 2043. 80 A. 

Zuſchlag 2¼% = „0 n 52.40 , 

Rechnungsbetrag Ak 2096. 20 A. 


Ak 2096. 20 A find à 80 4) pr. 1 Æ = Ae, 2620. 25 g, werden 
hiervon A. 2445. 7 ez, in Abzug gebracht, jo verbleiben für bie Speſen KS 175. 
18 ez, welche 71/, „% ergeben. Dieſelben Speſen kommen auch auf 346,4 Meter, 
was für den Meter 40,46 A giebt. 

1. Kalkulation. 


Taffet 
158,4 m. 5. G. 50. + 7½¼% = 0,47 = 6. 97. à 80 = 558 4 = A883. 87. 


92,6 ,à , 7. 25. „ 0,52 7. 77. à , 623 „ = „576.90. 
95,4 à „ 7. 80. f „ 2056 8. 30. Ä „ 669 „ - s „ 638.23. 
RE 2099. —. 
Eingerechneet — 2.80. 
^ Ak 2096. 20. 
Taffet 2. Kalkulation. 


158,4 m. à JA 6. 50. à 80 = 520 A + 40,46 = 560,46 A Ag 887. 77. 
926 „ à „ 7. 25. à „ 580 „ + „ = 620,46 „ „ 574. 55. 
95,4, à „ 7. 80. à „ = 624 , „ = 664,46, „ 633.89. 

RE 2096. 21. 
Die 3. Kalkulation als Uebung nach S. 281 vermittels Tabelle. 
Nr. 3. Werth- und Gewichtsſpeſen. 
Wien bezieht von Hamburg 
10 Stück kleine Elefantenzähne 
Netto: 2051/, (J., Ggw. 1 C. à ½ % 


204½ 4 à 6 AK . 4 1227. —. 
6 Stück mittelgroße desgl. 
Netto: 220 J, Ggw. 1 df. à ½ % 


219 Àà SIAR > . 2 77, A792. — 
Transport A‘ 2979. —. 
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38 UN Löſung der Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 
Transport Ak 2979. —. 
4 Stück große desgl. 


Netto: 291 df, Ggw. 1½ éi à ½% 


289½ (à 19 Ak „ 3474. —. 


Ak 6453. — . 
Decott 1% „„ „ 64. 58% 
„ 6388. 47 „ 
Empfangen, Wiegen und kleine Speſen. „ 55. 40 „ 
Courtage / % von AK 6453... RE 
* 6460. — . 
Kommiſſion 1½% „ 96. 90 „ 
Ak 6556. 90 A. 
Medungecouringe 1% Ml N 6. 56 „ 
Rk 6563. 46 A. 
ee, 6b. een Ei 
E - . Qu 2. 40 . 
V EK "E a EINE 
tegt KEE et) og. Aen gét, eeh 
e 13. 25 , 
"Qu; 3655. 97 „ 
Zuſchlag 5% ».. „ 192.42 „ 
Rechnungsbetrag. e 3848. 39 . 
a) Gewichtsſpeſen. ‘ 
Speſen in Hamburg AK 55. 40. à 55. 50 . = . T 75 Ate 
Ee EEN ͤ c ̃ͤ aes vals ile, MES ‚ 13.25 „ 


e . — Me, 
welche auf Netto 639 e. Wiener kommen, was für 1, 6,885 = ca. 6,9 , giebt. 
b) N 
Einkaufs⸗ und Sedungécourtage . . . . „„ e Ei D 
Kommiſſion in Hamburg e e "Mar 95. 90 

_ Ap 119. 59 A. 
à 55.50. . Ce 66. 37 M. 
welche auf A‘ 6388. 47. ober à 55. 50 auf % 3545. 60 %. kommen unb 
1,87°/, geben. 
Kalkulation. 
20 Stück Elefantenzähne. 
à 6 AK. à 8 Ak. à 12 Ak. 
netto 183 C Wr. 196 d. Wr. 260 f. Wr. 
Werth lt. Fattur . . . Ap 1227. —. K 1752. —. Ay 3474. —. 
o 00 


Ak 1214. 73. Ak 1734. 48. Ap Ak 3439. 26. 

à 55. 50. / 674. 18. 962. 64. 1908. 79. 

Gewichtsſpeſen 6,9 e pr. 1. „ 12. 63. pd 13. 52. rid 17. 94. 
Werihſpeſen 1,87% . „ 12. 61. „ 18. —. „ 85.170. 


Transport C, 699. 42. C 994. 16. Gof 1962. 43. 
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Löſung der Aufgaben aus dem jpezielfen Theile. = 39 


Transport 699. 42. 994. 16. uf 1962. 43. 
Zuſchlag 5% = Yo - - - Y 36. 81. er 52.32. , 103.29. 


EH 7 136. 23. auf 1046. 48. ue, 1046. 48. oe 2065. G, 2065. 72. 
Netto 183 4. un 9 Nor Cup 135. 66. 66. 


ei 495.5 5:84 „ qup 1046. 64. 

e 260. à "105-99" "A eu 2067. —. 
Gejammtmerth . . . M 3849. 30 Mr 
Gingeednet . . . - —91 „ 
Rechnungsbetrag , "ei 3848. 39 A 


Nr. 4. Werth- und Gewichtsſpeſen. 
London bezieht von Riga: 
26 Bko, 124%. Mar. Kron à 31 SRb.pr. Pud S Rb. 8156. 10 Kop. 


8. 326 f "SMS. 
2 „ 7988 . à95 „ „ EC 
28 Pe Flachsheede u 14 „ „ „ 4060.— „ 
112 Bko. 10 f. SRb.26469. 15 Kop. 
Unkoſten: 
36 Matten à 3 Kop. à . Sb. 1. 8 Kop. 


Verladungsſpeſen u. für den Hafen bau 
26 Bko. 124 C. Krona 3 Rb. 63 v SA 95:501. 
und à — „ 7½ " " 1.97 , 
Ba a HO Ede quA zo LEER 


Pur A a EY EEN 
15 "cC ERD a OT are BRE S 
anb. A — . % Dike pom A 38/5; 
dees 2 „ 19 erg E Ad UN 
und à— LP ele Lis? 
Für 36 Stück Matten à — SRL. 10 216) klo 
E 
SIR.26846.81 Kop. 
Wechſelcourtage /s % ...... SRb. 100. 68 Kop. 
Stempel und Porto „ N 
Te a EES 
SRb.26950.94 Kop. 
Kommiſſion 2% . 2. 589.02 5 


SRb.27489. 96 Kop. 
à 280'/, Ag pr. 100 Sb. AK 11109. )9. 34 A. 
Aſſekuranz auf AK 85000. —. à ¾ %% . Ak 531. 25. 
Accept- u. Aſſekur.⸗Proviſion à 7% . .  , 595. —. 
ö 
Deckungs⸗Courtage 1% „2 771.11 „ 
Ag T6313. 70 $: 
à 20 Ak 50 A . £ 3820. 2. 8 d. 
Fracht A £ 9. 18 sh. per 55 Gë . 4& 201. 12. 11 d. 
Kaplaken 10% . e 
Se eege TS 


Transport £ 4041. 18. 10 d. 
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Löſung der Aufgaben aus bem ſpeziellen Theile. 
Transport Æ 4041. 18. 10 d. 
Zollangabw . . . . ew . 8. 6 d. 
„ ARE BE kr Er A ET AR 
XC AF TURO eB, RE 7. 


4 4045. 9. 4d. 
a) Gewichtsſpeſen. 
Speſen in Riga S225. 377. 66 Kop. à sa und à 20.50 Æ 51. 13. 6 d. 


Fracht unb Kaplaken SA ang 8221.06 521 2 
Zollangabe und Dodgebühren St hl ee E „ 3. 10. 6 „ 
£ 277. —. 24, 


welche auf 44810 ZZ. ruff. oder +-1/,, auf 40329 Z. engl. laſten, was für 100 éi. 
engl. 13,73 sh. giebt. 


b) Werthſpeſen. 


Speſen in Riga Sb. 643. 15 Zë A 280] e. . 1804. 04 A. 
Aſſekuranz zc. in Hamburg - + + 1203. 36 „ 
Ak 3007. 40 A 


à 20.50 . E 146. 14sh. — d., 
welche auf Sb. 26469. 15 Kop. ober à 2801/, und à 20. 50 auf & 3621. 15. —. 
kommen und 4,06 %% ergeben. 

Kalkulation. 
Flachs Nr. 1, netto 9472 F engl. 
Werth in Riga Sb. 8156. 10 Kop. à 280½ 


= Ağ 22877. 86. à 20. 50 . . . 1115. 19. 10 d. 
Gewichtsſpeſen 13,73 sh. ad. 10025 . . „ 65. —. 6 
Werthſpeſen 4,06% . I 


. £ 1226. 6. 6 ET! 
Koſtet ber Cwt. à 112 ZZ. 14½½ £ unb 1 J 2 sh. 7 d. 

„ „ 2, netto 11743 K. engl. 
Werth in Riga SR. 8481. 20 Kop. à 280½ 


= Ak 23789. 77 à 20. 50 . . £1160. 9. 6 d. 
Gewichtsſpeſen 13,73 sh. p 10044 . ..,. 30,12 4% 
Werthſpeſen 4 ‚06%, — DEE Bee ane 


£1288. 4. 2, 
Koftet ber Cwt. € 12. 5. 9 d. unb 1 J. 2 sh. 2 d. 
„ „ 9, netto 9034 f. engl. 
Werth in Riga SRS. 5771. 85 Kop. à 280½ 
= Ax 16190. 04 à 20. 50° . . E 789. 15. 2d. 


Gewichtsſpeſen 13,73 sh. Lon 100 &. „ 02.— 7 À 
Werthſpeſen 4,06 9% ` 2 E . 
£ 883.16. 9d 


Koſtet der Cwt. € 10. 19. 2 d. unb 1 ZZ 1 sh. 11 d. 
Flachsheede, netto 10080 Z. engl. 
Werth in Riga 82.4060. — Kop. à 2801/ 


= my 11388. 30 à 90.50 . . . £555.10. 6d. 
Gewichtsſpeſen 13,73 sh. pr. 100 C. „ 69. 4. — „ 
Werthſpeſen 4,06% 8 5 „ 2. 11 NT 


££ 647. 5. 7 d. 
Koſtet ber Cwt. £ 7. 3. 10 d. und 1 Z. 1 sh. 3 d. 
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Löſung ber Aufgaben aus bem ſpeziellen Theile. 41 
Zu ſammenſtellung. 
Flachs Nr. 1, netto 9472 N à £ 14. 10. — d. pr. 112%. £1226. 5. 9 d. 
2 „ 2, „ 11743 „ 12, % RBB 
„ „% 8, „ 3084 „ , % , ORAT BREUER: 
Flachsheede, „ 10080 , c 4 019 79% » 27041. /o09 T^ 
£ 4045. 15. 4 d. 
Differenz zu Gunſten ber Kalkulation „ —. 6.— „ 
44045. 9. 4 „ 
Nr. 5. Werth- und Gewichtsſpeſen. 
Leipzig bezieht aus London über Hamburg und Magdeburg: 
1120 Sack Guano: 
Brutto: 110 T. 2 Cwt.—Qr. 20 &., Tara 1 T. 10 Cwt. — , 
Netto: 108 T. 12 Owt.—Qr. 20 à 1017, € — £ 1140. 7. 10. 
Discont 2% . . , 22. 16. 2. 
4 1117.11. 8d. 
12 Kiſten Nelken: 
Brutto: w Cwt. 2 Qr. 12 C., Ggw. — Cwt. 12 d. 
pA TEM eg 14 * Tara 1 D 2 " 
Netto: 1 Owt. 1 Qr. 26 C. à 15d.. £ 101. 7. 6. 
Discount Cu Bee keds Os 
— 409408» 


£1217, 8. 9d. 
Unkoſten in England: 
Courtage / % von & 1941. 15. 4. . € 6. 4. 2 d. 
Diverſe kleine Speſen .. E eee, 
Wechſelſtempel und Wechfelcourtage QUE. Op c SHOR 729. 
Aſſekuranz auf 
Guano Af‘ 22500 &°/,0/, Ak 84. 38. 
Nelken „ 2250a?/9| „ 8.44. 


Ak 92. 82. 
; à 20 Ak 50 A REDE 
J „ —. 10. — „ 
„ 25. 7. 6, 


71242. 16. 3, 
Tratte auf Hamburg à 20. 50. Ak 25477. 66 A. 
„ Kaze 
Aceeptproviſion / % = > A 63. 69. 
Porto Peau 1. 20. 
Fracht von London auf 2217 Cwt. D 
11 sh. 3 d. pr. Ton £ 62. 7.— d. 
Primage 15% . . „ 9. 7.— „ 


£71. 14. — d. 
à 20.30 . „ 1455. 51. 
uda e NUS Il auc or T MM ERE 
DURCE MEL. c HOO MD. 
Ak 27382. 06 „ 


dispo al pari Ak 27382. 06 A. 
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42 Löſung der Aufgaben aus bem ſpeziellen Theile. 
Transport Ak 27382. 6 4. 


Magdeburger Spejen: 21 
Fracht, Aſſekuranz und kleine Unfoften . A‘ 1720. — 


Eingangszoll auf Nelken „ 251. 55. 


Leipziger Speſen: 
Fracht von Magdeburg nach Leipzig 


auf 2237 h Guano à 50 Àj . . . Ak 1118. 50. 
auf 16 6 Nelken à 110 A . „ 17. 60. 
Einbringen und Porro „ 50. 80. 


Zuſchlag 2% = "a 
Rechnungsbetrag 
In Leipzig gewogen: 
1120 Sack Guano 
Brutto: 2237 &: — ., Tara 30 GZ: 45 . 
Netto: 2206 % 55 &. 
12 Kiſten Nelken 
Brutto: 15 & 83 C., Tara 1 . 3 (f. 
Netto: 14 C4 80 . 
Kalkulation. 
Guano. 
Werth in London exkl. Discont . 1117.11. 8 d. 
Courtage /% von 1140. 7. 10 
E Er hee 
Diverſe Heine Spefen r AE Le 
Wechſelſtempel und Courtage „ 3 „ 
Aſſekuranz auf Guano Ax 84. 38. „ 4; Ds, er 
S „Nelken „ 8.44. „ —. —. — u 
, eee „ —. 9. — „ 


£ 1141.12. 6 d. 


à 20. 50 % 23403. bz A. 


Acceptproviſion / % . . . F 58. 51 5 
Porto d E i 
Fracht ꝛc. v. London 2202 u. 15 Cwt. 

411 ¼ sh. pr. 20 CwWt. u. 20.30 „ 1445.68 , 
Speſen in Hamburg g 4381. 30% 


r Kr 4701.49. ; 
Zoll auf Nelken = —— „ 
Fracht von Magdeburg bis vinis » 1118.50 , 
Einbringen unb Porto t 50. 40 

AB 28166. 59 ER 


EN re 12 172222 


Ak 28888. 81 H. 
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„ 1971. 


, 1186. 


Ag 30540. 
NER 


55 „ 


90 „ 
51 A. 
09 „ 
60 A. 


Ak 31323. 


Löſung der Aufgaben aus bem ſpeziellen Theile. 43 


Guano. Nelken. 
1120 Sack Guano gewogen: 
netto 2206 £7: 55 C. à 
134104 . . . . . 28905. 80 A. 
12 Kiſten Nelken, gewogen: 
netto 1480 2f. à 1 Ax 65 % Ak 2442. — A. 


AJufammen . A 31347. 80 4. 
Eingerechnet . „ . 24.20 , 
Rechnungsbetrag. AK 31323. 60 A. 


Anmerkung. Der Preis des Guano iſt in Emmerich 286 AK pr. 1000 Kg. = 
14 Ak 80 A pr. 1 ½ Die Nelken werden in Hamburg zu 1 AK 75—76 AS pr. 1 ® 
notirt. 


Nr. 6. Kalkulation über Kleiderſtoſfe von Huddersfield. 

1) Betrag der Fattur & 162. —. 8 d. à 20. 25 = Ak 3281. 18 A. 
2) Werth ber Waaren mit den Speſen AK 4242. 58 A. 3) Desgl. mit dem 
Zuſchlag wegen 10% M.-Z. Ap 4666. 84 A. 4) Der Werth des engl. Shil- 
lings kalkulirt fif auf 1 % 50 A. 5) Die einzelnen Artikel haben einen 
Koſtenpreis inkl. 10% M.-Z. von: Ag 44. 96; 49. 92; 63. 52; 47. 44; 
66. 83; 73. 43; 37. 95; 45. 79; 40. 02; 41. 25. 6) Die Differenz zum 
Nachtheil der Kalkulation beläuft fid) auf AK 8. 17 A. 7) Das Meter kalkulirt 
fid das Stück von 36 Yds. = 33 Meter, von 40 Yds. = 36 ½ Meter, von 
20 Yds. 18 ¼ Meter, von 22 Yds. = 20 Meter auf: AK 1. 36; 1. 51; 
1. 51; 1. 92½; 1. 30; 2. 02½; 2. 22½; 1. 15; 1. 39; 2. 19; 2. 06. 

Angaben zu der Kalkulatur vermittels Tabelle: 

1) Die Gewichtsſpeſen belaufen fid) auf AK 1011. 52 und laſten auf netto 
617,9 , was für 1 Vf. 163,7 „ giebt. 2) Die Werthſpeſen von 4 5. 7. 11 
kommen auf £ 154. 3. 3 und ergeben 3½ /,. 3) Die Tabelle ſelbſt beſteht aus 
folgenden Abtheilungen: 

a) Stück, b) Artikel, c) Preis pr. 1 Stück in sh., d) Preis nach Abzug des 
Disconts, e) Färbelohn pro Stück, d Appretur pro Stück, g) Aufmachung pro 
Stück, h) Betrag des Disconts à 2½¼ „% für Färbelohn zc., i) Nettopreis pro 
Stück in sh., k) in Reichswährung à 20. 25, 1) mit den Werthſpeſen à 3¼ %, 
m) Gewicht pro Stück in Pfunden, n) mit Gewichtsſpeſen à 163,7 A pr. 1 U., 
o) in M.-Z. à 10%, p) Preis pro Meter u. q) Totalbetrag. 

Wir geben hiervon ein Beiſpiel und überlaſſen das Uebrige den Lehrenden 
und Lernenden zur Uebung. 

3 Stück; / braune Glacés; 27¼ sh.; 26 sh. 9½ d.; 3 sh. 3 d.; —; 
—. 8 d.; —. 1 d.; 30 sh. 7½ d.; Ak 31. 02 ; Ak 32. 10 ; 4,75 C.; 
A 39. 88 ; Ak 43. 87 ; AK 1. 33 ; AK 131. 61 A. 

Die Kalkulation vermittels des Werthes des engl. Schillings giebt einen 
Koſtenpreis von AK 44. 96 A pro Stück und AK 1. 36 A) pro Meter. Die 
Differenz gegen die allein richtige Kalkulation vermittels der Tabelle beträgt pro 
Stück AK 1. 09 A, oder pro Meter 3 . Es iſt daher die erſtere, allerdings bez 
quemere Kalkulation, die von vielen Kaufleuten ausgeführt wird, durchaus falſch. 


§. 285. Verkaufsfalkulationen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 319. 
1) 122 % 96 „ 2) 52 Ak 18 H. 3) 3 sh. 7½ d. 
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44 Löſung der Aufgaben aus dem ſpezielten Theile. 
D. Getreide-Rechnung. 
§. 288. Berechnung. á 

Löſung ber Aufgaben von Seite 326. 

2 Frankfurt gewinnt oy 10461. 58 zz. oder 25%. 

2) 1102 @ Silber. 
E. Spiritus⸗Rechnung. 

Löſung der Aufgaben zu §. 289 auf Seite 329. 


1) 3826 Ak 28 A 2) 113.44 75 A inkl. Gebind oder 106 Ak T A 
ohne Gebind. 


Die Arbitrage. 
(„Quinteſſenz“, Seite 334—381.) 


A. Komptanten⸗Arbitrage⸗Rechnung. 
§ 299. Welche Münze am billigſten iſt? 
Löſung der Aufgaben von Seite 340. 

1) Der Preis einer Unze feinen Silbers ſtellt ſich für die einzelnen Sorten auf 
67,675; 67,431; 66,806; 65,833; 84,324 d.; mithin find franzöſiſche 
Fünffrankenſtücke am billigſten, Standardſilber in Barren am theuerſten. 

2) Für eine Mark fein Gold ergeben fid) der Reihe nach die Preiſe: AK 1386. 39; 
1389. 59; 1379. 08; am billigſten iſt demnach Gold in Barren fein. 

§. 300. Platz-Kursparitäten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 342. 

1) Dem Kurſe von & 3. 16. 9 d. per Unze Spaniſche Dublonen entſprechen 
die Kurſe von £ 3. 18. 2 d. per Unze Standardgold und per Unze Ruſſ. 
Halbimperialen, von £ 3. 16. 9 d. per Unze Nordam. Eagles und von 
£ 3. 14. 7 d. per Unze Amerik. Dublonen. 

2) Gold à ½ % „ perte a. T., Silber à 18,71% prime a. T. 

3) 9 AK 54 ; 19 Ak 80 G. Die Zwanzigmarkſtücke ſtehen 1% unter ihrem 
geſetzlichen Werth; ſie ſind daher billiger als das Gold in Barren. 

$. 303. Wo eine Geldſorte am billigſten iff? 
Löſung der Aufgabe von Seite 346. 

Wien kauft die Dukaten am eigenen Platze für qu, 5. 32 A&, in Hamburg 
für S 5. 41 %,, in London für o 5. 61 Mr, in Paris für . 5. 47 Ad: — 
Verkaufen könnte Wien die Dukaten am eigenen Platze für 5. 26 Am, in 
Hamburg für qug 5. 25 Mr, in London für oe 5. 45 %, in Paris für @ 5. 
31 %, — Wien eignet fid) daher für den Einkauf und London für den Verkauf 
der Dukaten. 

§. 304. Auswärtige Kursparitäten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 347. 

1) Ak 16.8 . 2) 159 @& 60 Ax pr. 100 Rb. 
§. 305. Varitäten für das Gold- und Hilder-Xgio. 
Löſung der Aufgaben von Seite 348. 

1) 13,78%. 2) 116%, = 16%, 
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Löſung ber Aufgaben aus bem speziellen Theile. 45 
$. 306. Berechnung des Gold- und Silberverhältniſſes. 
Löſung der Aufgaben von Seite 349. 
1) 1:15,37; 1:15,36. 2) 1:15,45. 3) 1:14,09. 


B. Wechſel⸗Arbitrage⸗Rechnung. 
$: 308. Wechſelkurs-Kompenſation. 
Löſung der Aufgaben von Seite 352. 
1) a. 113,48. b. 45. —. c. 95,51. d. 55,92. 
9 a. 99. —. b. 20,15. c. 79,99 = 80. d. 178,25. 
3) a. 25,42. b. 12,015 = 12 od, c. 2045,16. d. 11,452. e. 29,24. 
$. 309. Valuta-Kompenſation. 
Löſung der Aufgaben von Seite 354. 
1) Ak 3756. 80 4. 3) 5. 1472. 02 (02 fällt aus). 
9 Ak 6584. 35 A. d £ 310. 10. sh. 
F. 311. Welche Hicht am Hilligfen ifi? 
Löſung der Aufgaben von Seite 356. 
1) Hamburg remittirt per 3 Monat und erſpart A‘ 12. 35 A. 
2) Paris traſſirt per 3 Monat und gewinnt dabei 50. 6 Se. 
3) Berlin remittirt per 8 Tage und gewinnt af 7. 22 . 
4) Der 2 Monat⸗Kurs ijt um 0,29 % billiger. Dieſe 0,29% pr. 12 Mt. 
geben 0,05% pr. 2 Mt., d. i. der Gewinn durch 2 Mt. gegen k. S. Dieſen Ge⸗ 
winn findet man auch durch folgende Anſätze: 


a) ? = 100 A. b)? = 100 af. 
563/, = 120. in k. ©. 56¼ = 120 K pr. 2 Mt. 
99'/, = 100 , pr.2Mt.(*/,°/,D.). 100 = 99½ „ „ Lë 
120 = 56¼ G. 120 = 56*/, Gf. 
x = 99,95 % pr. 2 Mt. für x = 100,05 G pr. k. S. für 
BOD) „ k. S. 100 Ly. AP x 
0,05 % = 0,05% Gewinn, 0,05 % = 0,05% Gewinn. 


§. 314. Wahl zwiſchen direkten Tralten und direkten Vimeſſen. 
Löſung der Aufgaben von Seite 360. 
1) Berlin zahlt mit Berlinern und gewinnt dabei 192 % 13 gr 
2) Berlin traſſirt und gewinnt dabei 1 22 sg 
3) London läßt auf fid) traſſiren und gewinnt E 2. 17 sh. 5 d. 
A) Frankfurt läßt fid) remittiren und gewinnt 4 % 47½ zz. 
5) Hamburg traſſirt und gewinnt 120 Ak 37 .“ 
G 10000. —. à 55½ = Ak 18018. 01 G. j 
+ „ 135. 14 „ Discont à 3% pr. 3 Mt. 
Ak 17882. 87 . 

Qu 10000. —. à 55. 92 pr. k. €. = Ak 17882. 69 A. 

6) Berlin ſchickt Berliner nach Wien und läßt fid) Wiener remittiren 2c. 


$. 315. Zins- und Hpeſeurechnung bei den Nimeflen und Vratten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 361. 
1) Berlin wählt Tratten und gewinnt 16 af 24 % 11 A. 
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a Löſung ber Aufgaben aus dem ſpeziellen Theile. 


2) Frankfurt gewinnt an der Rimeſſe 21 % 43 zz. 
3) Amſterdam remittirt Frankfurter und gewinnt 42 % 10 b. 
4) Hamburg remittirt und gewinnt 33 A‘ 75 A. 
§. 316. Bn zwiſchen direkten und fremden Devifen. 
Löfung der Aufgaben von Seite 364. 

1) Petersburg zahlt am billigſten mit Hamburger Wechſeln; es läßt ſich zahlen in 
Pariſer Wechſeln, und macht das beſte Arbitragegeſchäft, wenn es Hamburger 
in Petersburg kauft und für den Betrag ſich Pariſer von London remittiren 
läßt, wobei es mit 50000 Kb. Kapital 253 Rb. 28 Kop. oder 0,5066 % gewinnt. 

a) Indirekte Kurſe pr. 1 Rb. durch: 

Amſterdamer 33,26 d., Pariſer 33,22 d., Hamburger 33,38 d. 

b) WEE des Arbitragegeſchäfts: 

50000. —. à 283,14 = Ak 141570. —. pr. Hamburg. 
? Bb. = 141570 Rk. 


2035,44 = 100 £. 
Es UGG 
34947 = 100 Rb. 
x = kb. 50253. 28 Kop. Einnahme gegen 
„ 90000. — „ Ausgabe, folglich einen 
Gewinn von Rb. 253. 28 Kop. 0,5066 %, 
2) Amſterdamer. Londoner. 
? ee = 100 Ak pr. 3 Mt. hay = 100 Ak pr. 3 Mt. 
100 = 99, „ „ k. S. = 22 mo uw N 
170,7 — 100 t = 
100 = 94,8 ee, 10 = )- 119i), a 
x = 55,12 c, indirekt x = 54,67 q indirekt 
55,40 direkt. 55,40 „ direkt. 
Pariſer. Frankfurter. 


? Guf = 100 Ak pr. 3 Mt. 
100 98% „ „ k. S. 
80,8 = 100 u. 

100 = 44!/, Quy. 
= 54,45 indirekt 
55, 40 ER direkt. 


100 = 98 / „ , t. S. 
180'/, = 100 ew. 
, 71 indirekt 

55, A0 T direkt. 


Schuldet Wien, jo wird es Pariſer remittiren; hat es zu fordern, fo wird 
es traſſiren. Ein gutes Arbitragegeſchäft macht es, wenn es Pariſer einkauft, in 
Frankfurt verkaufen läßt und dann auf dieſen Platz traſſirt. 


1. Beweis. 
? g, = 30000 Ak pr. 3 Mt. 
100 = 98 „ „ k. S 
80,8 100 u. 


100 44 ¼ auf. 
x= ey 16336. 40 Me 


ab „ 16620. — , dirett à 55. 40. 


e 283. 60 %, Gewinn = 
L 736 0%. 
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2. Beweis. Tratte von AK 30000. 


à 55. 40 = Guy 16620. 


3. Beweis. 
cu, = 60000 ew. 
44½ = 100 Æ. pr. 3 Mt. 
100 = 987/, Kul ECA 
100 = 80,8 Ak. 


100 = 55,82 C. 


x= quw, 60128. 30 Mr Einnahme 
ab „ 60000. — „ Ausgabe 


128. 30 Mr Gewinn = 
- 0,214%. 


Löſung der Aufgaben aus dem speziellen Theile. | 471% 
3) Amſterdamer. Londoner. Pariſer. 


2 A 100 0% f. S. 2 4 1 4 t. S. ? Ak = 100 K k. S. 
99¼ — 100 „ 3 Mt. 99 ½ = 100 43 Mt. 987/,— 100 „ 3 Mt. 


100 = 94,8 eu. 10 = 1121/, C. 100 = 44½ cw. 

100 = 180,5 Ak. 100 = 180,5 Ak. 100 = 180,5 Ag. 

x = 172,41 indirekt x = 20,49 indirekt x = 81,24 indirekt 
170,70 direkt. 20,40 direkt. 80, S0 direkt. 


Wien eignet ſich ohne Rückſicht auf Speſen zum Verkaufe ſämmtlicher Rimeſſen. 
Mit Berückſichtigung der Speſen geſtalten ſich die indirekten Kurſe wie folgt: 
172,41 20,49 81,24 
+ 5% = 1,08 0,13 0,51 
171,33 20,36 80,73; es läßt ſich nur Amſterdamer 
durch Wien verkaufen. 


Beweis. 
a) % 10000. —. pr. k. S. auf Amſterdam à 94,80 . . dw 9480. — Ar 
zu 3% Discont pr. 3 Mt. = ¼% ... e 71. 10 „ 
9551. 10 „ 
T Y 59. 70 „ 
Tratte auf Wien pr. t. S. - + Gof 9491. 40 . 


à 180% Ak 17131. 98 4. 
b) Gf 10000. —. zum indirekten Kurs 171,33 geben 


Ak 17133. —. 
c) Af 10000. —. zum direkten Kurs 170,70 „ 17070.— , 
Gewinn à 0386039, . . ³ͥ” „ S1. 98 . 


§. 317. Benutzung von Zwiſchenplätzen und Kommiſſtonsrechnung. 
Löſung der Aufgaben von Seite 368. 


1) Leipzig zahlt am billigſten direkt, am theuerſten durch Hamburg, der Unterſchied 
beträgt 30 af 18 . 

2) Wien läßt durch Hamburg remittiren und erſpart gegen direkt % 116. 
19 A, gegen Berlin &, 114. TT , und gegen Frankfurt a/ M. 6% 358. 
62 Mr 

3) Der Verkauf in Berlin bringt am meiſten, und zwar 73 £ 17 sh. 3 d. mehr, 
als der Verkauf in Petersburg. 


C. Effekten⸗Arbitrage⸗Rechnung. 
§. 321. Welches Vapier die Hete Bente gewährt? 

Löſung der Aufgaben von Seite 372. 
1) Die 5% Rente zu 5,024 %, die 3% Rente zu 4,721 %, 
2) 4, 245%; 4%; 4,706 %; 5,698 %. 
3) 5,618 % 5,854°/,; 4,858 %, 

$. 322. Kurs- und Erfragsparitäten. 

Löſung der Aufgaben von Seite 373. 
1) 57; 76; 114; 190; 247. 2) 13,61% ; 54,91%; 112,07 %, 
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Löſung der Aufgaben aus bem jpeziellen Theile.“ 
§. 324. Welche Effekten am billigsten find? 
Löſung der Aufgaben von Seite 376. 
1) Wechſelkurs k. S. Hamburg: 299,72; Berlin 100,24. 
2) Die Papiere betragen in Hamburg 


323,51 Ak, 1127,19 Ak, 1077,80 Ak, 140,73 Ak, 
und zum Wechſelkurs in Berlin 


108,10 af, 376,63 ag, 360,13 ag, 47,02 af. 
3) Die Effekten betragen in Berlin 


107,712 af, 377,605 af, 361,267 , 47,243 af, 
und zum Wechſelkurs in Hamburg 


107,94 af, 376,07 af, 359,59 af, 46,95 af. 
4) In Hamburg find billiger: Nordd. Bankaktien, Berlin⸗Hamb. E.⸗A., oeſterr. 
Silberrente; theurer nur preuß. 4½% Anleihe. 
5) Preuß. 4½ %% Anleihe in Berlin zu kaufen und in Hamburg zu verkaufen, 
und Berlin⸗Hamb. E.⸗A. in Hamburg zu kaufen und in Berlin zu verkaufen. 
6) Berlin zahlt in 4½ % preuß. Anleihe; empfängt in Berlin⸗Hamb. E.⸗A.; es 
verkauft in Hamburg 4½ % preuß. Anleihe und kauft Berlin⸗Hamb. E.⸗A. 
§. 325. Wo ein und daſſelbe Papier am billigſten it? 
Löſung der Aufgaben von Seite 377. 
Hamburg kann die öſterr. franz. Staatsbahnaktien an feiner Börſe für 
Ak 597. 37 , in Berlin für Ak 598. 45 A. in Wien für AK 616. 05 4 
und in Paris für AR 597. 42 kaufen; folglich kauft es diefe Papiere am 
eigenen Platze am billigſten. Zum Verkaufe würde ſich Wien am beſten eignen. 
D. Waaren⸗Arbitrage⸗Rechnung. 
$. 327. Gleiche Maßeinheiten aber verſchiedene Geldſorten. y 
Löſung der Aufgaben von Seite 379. AT 
1) a. 10 Reales. b. 444 Reis. c. 20 % ober 2 AK 
2) a. 1 Ağ 281/, ; b. 717/, .; c. 1 JA. 58 Ge. 
§. 328. Gleiche Geldſorten aber verſchiedene Maßeinheiten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 379. 
1) a. 2 4% 25 wy. b. 25 %. 6 A. c. 2 af 5 agr 10 A. 
2) 3% o. 
§. 329. Verſchiedene Geldſorten und verſchiedene Maßeinheiten. 
Löſung der Aufgaben von Seite 380. 
1) 20,77 A. 2) A 59. 08 A. 
§. 330. Verſchiedenheit der uſuellen Gewichts, Maß- und Preisabzüge. 
Löſung der Aufgabe von Seite 381. 
1059 Reis; 5,1 sh. 4,25 sh.; + 235,3 Reis; 6,375 sh.; 1411,8 Reis. 
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